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Liebe Wernbergerinnen, liebe Wernberger!
Das Jahr 2023 hat mittlerweile volle Fahrt aufgenommen. Nach 
einem langen, schneereichen Winter bringen die ersten warmen 
Sonnenstrahlen auch die letzten weißen Flecken zum Schmelzen. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei unseren privaten Schneeräu-
mern und den Mitarbeitern im Wirtschaftshof für die perfekte 
Räumung unseres Straßen- und Wegenetzes, bei oft sehr her-
ausfordernden Witterungsverhältnissen, bedanken. Ich bitte aber 
auch um Verständnis, dass bei der Räumung und Splittstreuung 
nach der Prioritätenreihung der Straßen vorgegangen wird.  Vor-
rangig werden die Gemeinde- und Verbindungsstraßen geräumt, 
erst danach können die privaten Hauszufahrten vom Schnee 
befreit werden. 

Trotz der durchaus angespannten finanziellen Lage haben wir uns 
für dieses Jahr viel vorgenommen. So stehen u.a. Straßenbauar-
beiten, Sanierungen der Wasserleitung und auch die Errichtung 
einer Photovoltaikanlage, die den Tiefbrunnen in Duel mit Strom 
versorgen sollte, am Investitionsprogramm. Auch der Austausch 
der Schultafeln in allen 16 Klassen der beiden Volksschulen wird 
in den nächsten Monaten erfolgen. Teilweise werden hier digitale 
Lösungen eingesetzt, mit denen eine digitalisierte, interaktive 
Lernumgebung geschaffen werden kann. 

Auch für das Jahr 2023 wurde der Gemeinde Wernberg eine 
Bundesförderung in der Höhe von € 572.000,-- zugesichert, ohne 
die eine Realisierung der vorgenannten Investitionen nicht möglich 
wäre. Die Hälfte dieser Summe ist für die Umstellung auf erneuer-
bare Energie sowie für Energiesparmaßnahmen vorgesehen. Vor-
aussetzung zur Erlangung der Fördermittel ist jedoch ein 50%iger 
Eigenmittelanteil der Gemeinde, der im gesamten Ausmaß - ohne 
entsprechende Anschlussförderung durch das Land - wohl nicht 
aufzubringen sein wird. 

Es ist erfreulich, dass seit einigen Monaten Veranstaltungen wie-
der ohne Beschränkungen besucht und abgehalten werden kön-
nen. So fanden im Jänner auch die Jahreshauptversammlungen 

der Freiwilligen Feuerwehren statt. Gerade die Hilfeleistung der 
Feuerwehr wird vielfach als selbstverständlich angesehen, jedoch 
wäre die Aufrechterhaltung der Sicherheit ohne die freiwilligen 
und ehrenamtlichen Helfer für eine Gemeinde finanziell nicht be-
wältigbar. Um den Dienst ordnungsgemäß auszuüben, braucht es 
auch die entsprechende Ausrüstung und vor allem auch die rich-
tige Ausbildung für den Einsatz. Hier ist die Gemeindevertretung 
gefordert und verpflichtet, für die ordnungsgemäße Ausrüstung 
und Ausbildung zu sorgen.

Den Mitgliedern unserer drei Feuerwehren Damtschach, Föderlach 
und Wernberg möchte ich ein großes Danke für ihren freiwilligen 
und unentgeltlichen Einsatz aussprechen. Dies gilt selbstverständ-
lich auch für Mitglieder unserer zweiten Blaulichtorganisation, der 
Österreichischen Wasserrettung, die sich mit ihrer Einsatzstelle 
u.a. in den Sommermonaten für die Sicherheit der Badegäste im 
Freibad Wernberg kümmern. Die Vorbereitungen für die neue 
Badesaison werden bereits getroffen. 

Der beginnende Frühling lädt uns zum Aufenthalt in der Natur 
und zum Besuch von Freiluftveranstaltungen ein. Nutzen und ge-
nießen Sie die vielseitigen Angebote in Wernberg und Umgebung. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein wunderschönes und 
entspanntes Osterfest.

Herzlichst,
Ihre
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WOHNSTUDIO
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Konzept-Planung-Verkauf-Montage

WIR SCHAFFEN WOHNTRÄUME

kochen    wohnen     baden     schlafen     

Telefon: +43 (0) 4252 24 436
Mobil:  +43 (0) 676 332 0848
wolfgang.scherwitzl@aon.at
www.natuerliches-wohnen.at
Bundesstraße 19 9241 Wernberg

Die Salztherapie hilft bei 
Atemwegs- und Hauterkran-
kungen, Migräne, psychischen 
Beschwerden und vielem 
mehr, ist zu 100% natürlich 
und medikamentenfrei. 

Unsere Halogeneratoren zerkleinern 
das Salz zu einem feinen trockenen 
Salznebel, welcher durch die Lymphe 
aufgenommen wird. Dadurch fühlt man 
sich auch lange Zeit nach der Therapie 
rundum besser - vergleichbar mit einem 
Spaziergang in den frühen Morgenstun-
den am Meer.

Salztherapien für Ihr Zuhause!NEUNEUNEUNEUNEUNEUNEUNEUNEU

Die Kraft des Meeres in
Ihren vier Wänden!
Xenan health & beauty ermöglicht 
Ihnen ab sofort die Salztherapie bei 
Ihnen Zuhause durchzuführen. Wir 
bieten Ihnen individuell auf Ihre Wün-
sche angefertigte Kabinen an, in der 
Sie die Salztherapie genießen können. 

Sie haben bereits eine Infrarotkabine 
oder Sauna daheim? Kein Problem – 
wir rüsten auch bestehende Kabinen 
auf.

Xenan health & beauty
+ 43 664 3550654

xenan@g-e.at
www.xenan.netFür weitere Informationen:
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Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 06.12.2022

Aufhebung Beschluss
Der Beschluss des Gemeinderates vom 14.9.2022 mit welchem 
Trennstücke der Parzelle Nr. 494/1 und 497/1 (beide KG Trabenig) 
kosten- und lastenfrei in das Öffentliche Gut übernommen wur-
den, wurde einstimmig aufgehoben.  

Übernahmen in das Öffentliche Gut
Einstimmig wurde der kostenfreien Übernahme der Trennstücke 
Nr. 5 aus der Parzelle Nr. 494/1 mit einer Teilfläche von 42 m² und 
Nr. 6 aus der Parzelle Nr. 497/1 mit einer Teilfläche von 79m² in 
das Öffentliche Gut, Parzelle Nr. 497/4 (alle KG Trabenig) unter 
Mitübertragung (Übernahme) der Dienstbarkeit der Duldung einer 
110 kV Hochspannungsfreileitung für die beiden Trennstücke Nr. 
5 und Nr. 6 zugestimmt. 

Abtretung aus dem öffentlichen Gut
Ein Antrag auf Abtretung von Teilflächen des Öffentlichen Gutes 
Parzelle Nr. 1075 an die Parzelle Nr. 822/1 (alle KG Neudorf) wur-
de vom Gemeinderat einstimmig abgelehnt.   

Verlängerung Bebauungsverpflichtung 
Einstimmig wurde dem Antrag auf Verlängerung der Bebauungs-
verpflichtung mit hinterlegter Sicherstellung für den Widmungs-
punkt 2016/16 über € 8.000,-- um 9 Monate, bis zum 
22. September 2023 stattgegeben. 

Verordnung Wasserbezugsgebühren 
Der Gemeinderat erteilte der Verordnung mit welcher die Was-
sergebühren neu ausgeschrieben wurden, die einhellige Zustim-
mung. 
Der Gebührensatz beträgt inklusive der gesetzlichen Umsatzsteuer 
(10%):
a)	ab dem 1. Jänner 2023 bis 30. September 2023	 	€ 3,40
b)	ab dem 1. Oktober 2023 bis 30. September 2024	 	€ 3,57
c)	ab dem 1. Oktober 2024 bis 30. September 2025	 	€ 3,68
d)	ab dem 1. Oktober 2025 bis 30. September 2026		 € 3,77
e)	ab dem 1. Oktober 2026			  	€ 3,90

Förderung Kleinst-Photovoltaikanlagen 
Der von den Fraktionen „Neue Volkspartei Wernberg“ und „Die 
Grünen in Wernberg“ eingebrachte Antrag, wonach Kleinst-
Photovoltaikanlagen in Wernberger Haushalten gefördert werden 
sollten, wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. Der 
maximale Förderbetrag beträgt € 120,-- pro Haushalt. Dafür wird 
eine Fördersumme von max. € 6.000,-- zur Verfügung gestellt 
(nähere Informationen auf Seite 14).

Antrag für erweiterte Öffnungszeiten im Altstoffsammel-
zentrum (ASZ) abgelehnt
Am 23. August 2021 wurde von der Fraktion der Neuen Volks-
partei Wernberg der Antrag gestellt, während der Abgabezeiten 
für Grün- und Strauchschnitt auch Altkleider, Schuhe, Kartonagen 
und auch Sperrmüll im ASZ abgeben zu können eingebracht. 
Bei der Sitzung am 6.12.2022 wurde von der antragstellenden 
Fraktion ein Abänderungsantrag eingebracht. Demnach soll in der 
Zeit von April bis Oktober jeweils am ersten Montag im Monat 
bei der Abgabe von Grün- und Strauchschnitt auch das gesamte 
Sortiment von Sperrmüll abgegeben bzw. entgegengenommen 
werden. Ebenso sollte die Abgabezeit an diesen Tagen bis 18.30 
Uhr verlängert werden. Der Abänderungsantrag wurde mit 18 zu 
5 (Gegenstimmen GV Adam Müller, GR Ing. Marc Gfrerer MBA, 
GR DI Max Borchardt BEd BSc, GRin Sarah Simone Partoloth-

Kappel und GR Jürgen Eixelsberger) abgelehnt. Ebenso wurde der 
Hauptantrag im gleichen Stimmenverhältnis abgelehnt.

Müllgebühren neu 
Einstimmig wurde die Verordnung, mit welcher die Müllgebühren 
neu festgesetzt werden, beschlossen. 

Folgende Gebühren (inkl. 10% MWSt.) gelten ab 1.1.2023:

Bereitstellungsgebühr:
im Abholbereich je 120 lt. Restmüllbehälter:
	 a)	 vom 1. Jänner 2023 bis 31. Dezember 2023:	 € 66,12
	 b)	 vom 1. Jänner 2024 bis 31. Dezember 2024:	 € 69,43
	 c)	 vom 1. Jänner 2025 bis 31. Dezember 2025:	 € 72,90
	 d)	 vom 1. Jänner 2026 bis 31. Dezember 2026:	 € 76,54
	 e)	 ab dem 1. Jänner 2027: 		 	 € 80,37

im Abholbereich je 240 lt. Restmüllbehälter:
	 a)	 vom 1. Jänner 2023 bis 31. Dezember 2023: 	 € 130,80
	 b)	 vom 1. Jänner 2024 bis 31. Dezember 2024:	 € 137,34
	 c)	 vom 1. Jänner 2025 bis 31. Dezember 2025: 	 € 144,21
	 d)	 vom 1. Jänner 2026 bis 31. Dezember 2026:	 € 151,42
	 e)	 ab dem 1. Jänner 2027:			  € 158,99

im Abholbereich je 1.100 lt. Restmüllbehälter:
	 a)	 vom 1. Jänner 2023 bis 31. Dezember 2023: 	 € 597,12
	 b)	 vom 1. Jänner 2024 bis 31. Dezember 2024:	 € 626,98
	 c)	 vom 1. Jänner 2025 bis 31. Dezember 2025: 	 € 658,32
	 d)	 vom 1. Jänner 2026 bis 31. Dezember 2026:	 € 691,24
	 e)	 ab dem 1. Jänner 2027:			  € 725,80

im Sonderbereich für die erforderlichen Müllsäcke von 24 Stk.:
	 a)	 vom 1. Jänner 2023 bis 31. Dezember 2023: 	 € 66,12
	 b)	 vom 1. Jänner 2024 bis 31. Dezember 2024: 	 € 69,43
	 c)	 vom 1. Jänner 2025 bis 31. Dezember 2025:	 € 72,90
	 d)	 vom 1. Jänner 2026 bis 31. Dezember 2026:	 € 76,54
	 e)	 ab dem 1. Jänner 2027: 			  € 80,37

Entsorgungsgebühr je Entleerung: 
im Abholbereich je 60 lt. Restmüllsack (Zusatzsack):
	 a)	 vom 1. Jänner 2023 bis 31. Dezember 2023: 	 € 3,72
	 b)	 vom 1. Jänner 2024 bis 31. Dezember 2024: 	 € 3,91
	 c)	 vom 1. Jänner 2025 bis 31. Dezember 2025:	 € 4,10
	 d)	 vom 1. Jänner 2026 bis 31. Dezember 2026:	 € 4,31
	 e)	 ab dem 1. Jänner 2027: 			  € 4,52

im Abholbereich je 120 lt. Restmüllbehälter:
	 a)	 vom 1. Jänner 2023 bis 31. Dezember 2023:	 € 4,92
	 b)	 vom 1. Jänner 2024 bis 31. Dezember 2024:	 € 5,17
	 c)	 vom 1. Jänner 2025 bis 31. Dezember 2025:	 € 5,42
	 d)	 vom 1. Jänner 2026 bis 31. Dezember 2026:	 € 5,70
	 e)	 ab dem 1. Jänner 2027: 			  € 5,98

im Abholbereich je 240 lt. Restmüllbehälter:
	 a)	 vom 1. Jänner 2023 bis 31. Dezember 2023: 	 €   9,96
	 b)	 vom 1. Jänner 2024 bis 31. Dezember 2024:	 € 10,46
	 c)	 vom 1. Jänner 2025 bis 31. Dezember 2025: 	 € 10,98
	 d)	 vom 1. Jänner 2026 bis 31. Dezember 2026:	 € 11,53
	 e)	 ab dem 1. Jänner 2027:			  € 12,11

im Abholbereich je 1.100 lt. Restmüllbehälter:
	 a)	 vom 1. Jänner 2023 bis 31. Dezember 2023: 	 € 43,80
	 b)	 vom 1. Jänner 2024 bis 31. Dezember 2024:	 € 45,99
	 c)	 vom 1. Jänner 2025 bis 31. Dezember 2025: 	 € 48,29

	 d)	 vom 1. Jänner 2026 bis 31. Dezember 2026:	 € 50,70
	 e)	 ab dem 1. Jänner 2027:			  € 53,24

Restmüllsack:
im Sonderbereich je 60 lt. Restmüllsack (Zusatzsack):
	 a)	 vom 1. Jänner 2023 bis 31. Dezember 2023: 	 € 3,18
	 b)	 vom 1. Jänner 2024 bis 31. Dezember 2024:	 € 3,34
	 c)	 vom 1. Jänner 2025 bis 31. Dezember 2025: 	 € 3,51 
	 d)	 vom 1. Jänner 2026 bis 31. Dezember 2026:	 € 3,68 
	 e)	 ab dem 1. Jänner 2027:			  € 3,87

Biogene Abfälle je Entleerung:
je 120 lt. Biotonne: 
	 a)	 vom 1. Jänner 2023 bis 31. Dezember 2023: 	 € 8,40
	 b)	 vom 1. Jänner 2024 bis 31. Dezember 2024:	 € 8,82
	 c)	 vom 1. Jänner 2025 bis 31. Dezember 2025: 	 € 9,26 
	 d)	 vom 1. Jänner 2026 bis 31. Dezember 2026:	 € 9,72 
	 e)	 ab dem 1. Jänner 2027:			  € 10,21

je 240 lt. Biotonne: 
	 a)	 vom 1. Jänner 2023 bis 31. Dezember 2023: 	 € 16,80
	 b)	 vom 1. Jänner 2024 bis 31. Dezember 2024:	 € 17,64
	 c)	 vom 1. Jänner 2025 bis 31. Dezember 2025: 	 € 18,52
	 d)	 vom 1. Jänner 2026 bis 31. Dezember 2026:	 € 19,45
	 e)	 ab dem 1. Jänner 2027:			  € 20,42

Gerätschaften Feuerwehren 
Folgende Förderanträge der Feuerwehren Föderlach und Wern-
berg an den Kärntner Landesfeuerwehrverband für Anschaffun-
gen im Jahr 2024 wurden einstimmig genehmigt:

	 a)	 FF Föderlach: 
		  Ankauf eines Notstromaggregates „MAG 153E Silent“ 
		  Kosten ca. € 9.000,--
		  Förderung KLFV ca. € 3.600,--
		  Gemeindeanteil ca. € 5.400,--

	 b)	 FF Föderlach:
		  Ankauf einer Schmutzwasserpumpe MAST NP12B
		  Kosten ca. € 2.800,--
		  Förderung KLFV ca. € 1.000,--
		  Gemeindeanteil ca. € 1.800,--

	 c)	 FF Wernberg 
		  Ankauf eines Notstromaggregates „MAG 153E Silent“ 
		  Kosten ca. € 9.000,--
		  Förderung KLFV ca. € 3.600,--
		  Gemeindeanteil ca. € 5.400,--

Zusammenarbeit im Wintersportbereich
Um die vom Land Kärnten im Jahr 2022 zusätzlich zur Verfügung 
gestellten Bedarfszuweisungsmittel in der Höhe von € 40.000,-- 
für interkommunale Zusammenarbeit zu lukrieren wurde zwi-
schen den Gemeinden Ludmannsdorf, St. Jakob im Rosental und 
Wernberg vom Gemeinderat eine Vereinbarung über gemeinsame 
Wintersportprojekte einstimmig beschlossen. Konkret wurde die 
Nutzung eines Pistengerätes zum Spuren von Langlaufloipen oder 
„Rutschhügeln“ fixiert. Ebenso steht der Gemeinde Wernberg 
auch ein Kontingent von Skilift-Karten sowie Loipen-Karten der 
Marktgemeinde St. Jakob im Wert von € 5.000,-- zur Verfügung. 
Die Zusammenarbeit ist auf 10 Jahre – mit einer Option auf Ver-
längerung – ausgelegt. 

Darlehens-Zinsanpassung 
Der Änderung der in der Sitzung des Gemeinderates am 
14. September 2022 beschlossenen Zinssätze für das WVA-Darle-
hen „Gottestalerstraße“ und für das Wirtschaftshofdarlehen 
„Kubota“ wurde vom Gemeinderat einhellig zugestimmt. 

Die neuen Zinssätze zu den Darlehen stellen sich wie folgt dar:

WVA-Gottestalerstraße

Fix- Zinssatz Neu 3,242%

Wirtschaftshof-Kubota

Fix- Zinssatz Neu 3,216%

Die restlichen Rahmenbedingungen der Darlehen bleiben davon 
unberührt.

Kassenkredit
Für das Haushaltsjahr 2023 wurde vom Gemeinderat einstimmig 
ein Kassenkreditvertrag mit der Raiffeisenbank Wernberg mit 
einem Rahmen von € 1,500.000,-- zur Verstärkung der Kassen-
mittel beschlossen. Für den Zeitraum Jänner 2023 bis März 2023 
wurde ein Zinssatz von 2% fixiert. Ab April 2023 werden die 
Zinsen anhand des 3-Monats-Euribor mit einem Aufschlag von 
0,209%-Punkten berechnet. 

Voranschlag 2023 
Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2023 wurde vom Ge-
meinderat einstimmig genehmigt. Der Finanzierungshaushalt 
konnte mit einem positiven Saldo in Höhe von € 290.300,00 
und der Ergebnishaushalt mit einen positiven Saldo in Höhe 
von € 245.800,00 dargestellt werden. Der Gesamthaushaushalt 
(Einzahlungen) beläuft sich auf € 13.373.000,00. Im Voranschlag 
2023 wurden lediglich kleinere und die laufenden Investitions-
vorhaben (u.a. Fertigstellung des Gehwegs B83, Planung ÖBB-
Unterführung) berücksichtigt. Größere Investitionen werden nach 
Abklärung der Finanzplanung im ersten Nachtragsvoranschlag 
berücksichtigt. Auch für die Gemeinde Wernberg sind die ge-
stiegenen Kosten eine Herausforderung. Dabei wurden etwa die 
Stromkostenerhöhung um das rund 3-fache des Vorjahreswertes 
und die gestiegenen Treibstoffkosten bereits budgetiert.

Stellenplan 2023
Mit allem Stimmen des Gemeinderates wurde der Stellenplan für 
das Haushaltsjahr 2023 genehmigt. Dieser umfasst alle Dienst-
posten in den Bereichen Verwaltung, Wirtschaftshof, Kinderbe-
treuung und Reinigung. Der Personalstand umfasst derzeit 52 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Antrag Querungshilfe Schulweg
Von den Fraktionen „Neue Volkspartei Wernberg“ und „Die Grü-
nen in Wernberg“ wurde ein Antrag eingebracht, wonach auf der 
Trabeniger Straße, Höhe Einfahrt Heimatsiedlung/Waldpfad nach 
Umberg eine Querungshilfe zum Schutz der Fußgänger errichtet 
werden soll. 

Der Antrag wurde von Bgm.in Doris Liposchek dem Gemeinde-
vorstand zugewiesen. Sie erläuterte dazu, dass bereits Lösungen 
gesucht werden um die Sicherheit für Fußgänger und Kinder zu 
gewährleisten. 

Änderung Gemeindeadresse

Auf Grund einer Straßennamenänderungen hat 
unser Gemeindeamt ab sofort eine neue Adresse:

Wernberger Straße 2
9241 Wernberg
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Aus dem Baureferat

GV Thomas Warmuth
Referent für Bauangelegen-
heiten, Raumordnung, 
Flächenwidmung und 
Gefahrenzonenplan

Liebe Wernberginnen und Wernberger
Seit 17. Februar 2023 ist 
der neue allgemein gültige 
textliche Bebauungsplan für 
das Gemeindegebiet von 
Wernberg rechtskräftig. 

Um einen kleinen Überblick 
über die wesentlichen Bestim-
mungen und Neuerungen 
zu erlagen, dürfen wir Ihnen 
nachstehend einen kurzen 
Auszug wiedergeben. Die ge-
samte Verordnung finden Sie 
natürlich auf unserer Home-
page www.wernberg.gv.at. Sie 
können auch direkt im Bauamt 
der Gemeinde Wernberg ein 
Exemplar anfordern.  

Beispielsweise wird unter ande-
rem in § 5 die Geschoßanzahl 
von Ein- und Zweifamilienhäu-
sern, Mehrfamilienhäusern 
sowie anderen Gebäuden 
geregelt. Grundsätzlich dürfen 
Ein- und Zweifamilienwohn-
häuser mit maximal 2,5 Ge-
schoßen, Mehrfamilienhäuser 
mit maximal drei Geschoßen 
errichtet werden. Dabei gilt 
ein Geschoß als Halbgeschoß, 
wenn die Kniestockhöhe – das 
ist der Abstand zwischen der 
Rohdeckenoberkante und der 
Fußpfettenoberkante – klei-
ner oder gleich 1,60 m und 
die nutzbare Geschoßfläche 

kleiner als 75 % der darunter-
liegenden Bruttogeschoßfläche 
ist. 

Weiters werden Keller- und 
Tiefgeschoße dann als Voll-
geschoß gezählt, wenn sie 
an irgendeiner Stelle mehr als 
1,50 m aus dem unmittelbar 
anschließenden Urgelände her-
vorragen – gemessen wird der 
Abstand ab der Fußbodeno-
berkante des darüberliegenden 
Geschoßes. Davon ausgenom-
men ist eine Fassadenseite in 
Hanglage mit mehr als 20 % 
Neigung des Urgeländes. In 
diesem Fall dürfen an dieser 
Fassadenseite maximal 3,5 
Geschoße über dem Urgelände 
liegen. 

Im textlichen Bebauungsplan 
werden aber auch bestimmte 
Abstände zwischen der jewei-
ligen Grundstücksgrenze und 
dem projektierten Bauwerk 
geregelt, dies sind die soge-
nannten Baulinien. Baulinien 
sind Grenzlinien auf einem 
Baugrundstück, innerhalb wel-
cher Gebäude errichtet werden 
dürfen. Unter anderem ist es 
zulässig, Garagen, Nebenge-
bäude, überdachte Stellplätze 
und Flugdachkonstruktionen 
mit einer Flachdachoberkante 

bzw. Traufenhöhe bis maximal 
3,00 m (Firsthöhe maximal 
3,50 m) sowie einer maximalen 
Länge von 13,00 m mit einem 
Mindestabstand von 1,00 m 
zur nächstgelegenen Grund-
stücksgrenze zu errichten. 

Garagen, welche eine direkte 
Zufahrt zu Verkehrsflächen 
aufweisen, sowie Einfahrtstore 
und Schrankenanlagen sind 
mindestens 5,00 m von der 
Grundstücksgrenze abzurü-
cken, sofern die Verkehrsfläche 
die erforderliche Grundstücks-
breite von 6,00 m aufweist. 
Besteht die geforderte 
Grundstücksbreite nicht, so ist 
zwischen der jeweiligen Stra-
ßenachse und dem Garagen-
tor, dem Einfahrtstor oder der 
Schrankenanlage, ein Mindest-
abstand von 8,00 m einzupla-
nen. Dies gilt sowohl für neu 
zu errichtende Einfahrten, als 
auch für etwaige Änderungen 
der Einfahrtsituation sowie für 
elektrisch betriebene Toranla-
gen. Weiters müssen Tor- und 
Schrankenanlagen seitlich 
aufgehend oder nach innen 
öffenbar ausgeführt werden. 
Dies ist zur Schaffung eines 
Stauraumes für ein Fahrzeug 
erforderlich und dient dazu, 
um die Leichtigkeit und Flüs-

sigkeit des vorbeiführenden 
Verkehrs aufrecht zu erhalten. 

Einfriedungen und vergleich-
bare Grünanlagen, welche 
längs von Straßen entlang der 
Grundstücksgrenze geplant 
sind, dürfen eine maximale 
Höhe von 1,50 m (inklusive 
Zaunsockel) nicht überschrei-
ten - gemessen wird dabei 
vom jeweiligen befestigten 
Straßenrand. Im Bereich von 
Kreuzungen gelten jedoch 
andere Regelungen: Demnach 
ist innerhalb des jeweiligen 
Kreuzungsbereiches eine maxi-
male Höhe der Einfriedung von 
1,00 m zulässig. 

Ich hoffe, Ihnen einen interes-
santen Auszug aus dem neuen 
textlichen Bebauungsplan der 
Gemeinde Wernberg gegeben 
zu haben und stehe Ihnen für 
weitere Auskünfte natürlich 
sehr gerne zur Verfügung. 

Ihr
GV Thomas Warmuth
(Baureferent)

Gleichstellung von Mann 
und Frau, Gewalt gegen 
Frauen, gerechtes Einkom-
men, … viele Themen, 
die auch heute noch sehr 
präsent sind. Gerade Frauen 
sind von diesen Problemen 
besonders betroffen, wobei 
in den letzten Jahrzehnten 
schon daran gearbeitet wur-
de, eine soziale Gleichbe-
rechtigung zu schaffen. 

Zahlreiche Einrichtungen 
beschäftigen sich mit dem 
Thema „Gewalt gegen Frau-
en“. Frauenhäuser aber auch 
Beratungsstellen stehen mit 
Rat und Tat zur Seite, um zu 

helfen. Der Schritt, sich an eine 
Einrichtung zu wenden, fällt 
betroffenen Personen schwer. 
Aus Angst, noch mehr Gewalt 
erfahren zu müssen, schwei-
gen viele, schlucken die Pro-
bleme hinunter und leben so 
jahrelang in einer Art Luftblase, 
die nach außen hin eine heile 
Fassade zeigt. Aber nicht nur 
Frauen sind vom Thema Ge-
walt betroffen. Auch Männer 
werden immer öfter Opfer von 
häuslicher Gewalt.

Es fehlt an Mut, sich seinen 
Problemen zu stellen, da die 
Hoffnung nicht groß ist, dass 
sich etwas ändert. Auch das 
Schamgefühl ist oft eine 
Blockade, um sich Hilfe von 
außen zu suchen.

Bis heute ist es noch üblich, 
klassische Gruppierungen nach 

Mann oder Frau vorzunehmen. 
Das fängt bereits damit an, 
dass Berufe in „Frauenberufe“ 
und „Männerberufe“ einge-
teilt werden, mittlerweile ist 
es schon üblich, dass jedes 
Geschlecht in jeden Beruf 
einsteigen kann. Jeder sollte 
den Traum leben dürfen, der 
ihm vorschwebt – frei von kli-
scheehaften Einstellungen oder 
Gedanken. 

Im Februar wurde das Projekt 
der Gesunden Gemeinde 
„Beim Redn kommen die 
Leit zåm!“ gestartet. Gesellige 
Männer und Frauen werden 
eingeladen, sich bei einem 
gemütlichen Kaffee über 
verschiedenste Themen zu 
unterhalten. Tratschen ist nicht 
nur Frauensache, auch Männer 
tauschen sich gerne unterein-
ander aus.

Auch Sie können beim nächs-
ten Termin dabei sein – verfol-
gen Sie gerne unsere Home-
page, auf der die aktuellsten 
Termine abgebildet werden.

Abschließend wünsche ich 
Ihnen einen wunderschönen 
Frühling mit vielen gesell-
schaftlichen Augenblicken und 
warmen Sonnenstrahlen. 

Ihre 
Vbgm.in Marlene Rogi 
(Referentin für Gesundheit und 
Soziales)

Gleichberechtigung

Referat für Gesundheit und Soziales

Vbgm.in Marlene Rogi
Referentin für Familie 
und Soziales, Kindergar-
ten und Bildungswesen, 
Gesundheit

Neuer textlicher Bebauungsplan

Neuübernahme
Gerald Pfeifer haucht der Dorfschenke 
Kaltschach neues Leben ein!
„Es soll ein gemütlicher Treff punkt bleiben“
Mit über 40 Jahren Erfahrung in der Gastronomie will Gerald 
Pfeifer das Traditionsgasthaus in Wernberg in die Zukunft 
führen. „Gmiatliches Zsamhockn“ bei gepfl egten Getränken 
und eine gutbürgerliche Küche von Schitzel über Burger bis 
zu Pizza  machen dies möglich.

Kaltschacher Straße 46
9241 Wernberg
Telefon +43 (0) 660 496 8437

Öff nungszeiten:
Mo-Sa - von 10.00 bis 24.00 Uhr
Küche von 11.00 - 21.00
Sonntag Ruhetag

Ab April 

auch Sonntags 

geöff net.

Gerald Pfeifer und sein Team
wünschen Frohe Ostern!

Evelin Habich      Ihr Weg zur Balance

  VitaStyle     Evelin Habich
        Eibenweg 2      Telefon: 0664/5419711
        9241 Wernberg          offi ce@vitastyle.at

Schönheit &Gesundheit
Hautbildanalyse und -pfl ege im Jahreskreis

Gesundheitsvorsorge 
mit persönlicher Analyse

Energie & Wohlbefi nden für die ganze Familie

Der Frühling wird bunt
Schminkworkshops, 5 Minuten Make-up

Neu: Gesundheit mit Long-Covid-Ernährungsplänen
Wohlfühlen und Sommerfi gur erreichen mit Ernährungs-

umstellung

Dauerhafte Haarentfernung 
für SIE und IHN

Vertrauen Sie meiner 
langjährigen Erfahrung

ICH FREUE MICH AUF SIE

Fit und schön in den Frühling

      

Fit und schön in den FrühlingFit und schön in den Frühling
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Aus dem Referat für Umweltschutz

Für ein sauberes und friedliches Miteinander:

Die Hinterlassenschaften unserer 
Vierbeiner nicht achtlos liegen lassen

GV Markus di Bernardo
Referent für Umweltschutz 
und Müllentsorgung, 
Ortsbildpflege, Kirchliche 
Angelegenheiten, Kultur- 
und Baudenkmäler

Liebe Wernberger Mitbürger!
Um die Hundebesitzer un-
serer Heimatgemeinde best-
möglich in der Wahrneh-
mung ihrer Sorgfaltspflicht 
zu unterstützen, hat das 
Umweltreferat der Gemein-
de Wernberg in den letzten 
Jahren bereits über 20 Spen-
der mit Hundekotbeuteln 
aus biologisch abbaubaren 
Kunststoff aufgestellt. 

Die Standorte der sogenannten 
„Gassi-Automaten“ werden 
regelmäßig evaluiert sowie 
erweitert und aus der jährli-
chen Hundeabgabe finanziert. 
Sollten Sie eine Anregung für 

weitere Standorte haben, mel-
den Sie sich bitte gerne.
 
Leider muss aber oft festgestellt 
werden, dass der Hundekot 
nicht ordnungsgemäß entsorgt 
wird und von den Hundebe-
sitzern einfach auf Straßen, 
Gehwegen und Wiesen liegen 
gelassen wird. Neben der opti-
schen Verunreinigung unserer 
Umwelt ist es auch äußerst 
unangenehm, unbedarft in 
„Hundstrümmerl“ zu treten. 
Außerdem ist Hundekot in 
Wiesen und Weiden ein großes 
Problem für unsere Landwirte. 
Durch den Grünschnitt oder 

Silage kann der Hundekot in 
den Futterkreislauf von Rindern 
gelangen und so ein Auslöser 
von Kälbersterben im Mutter-
leib werden. Die „Salatschüssel 
der Kuh“ ist kein Hundeklo!
 
Daher nochmals der Appell 
an alle Hundehalter, im Sinne 
eines sauberen und friedlichen 
Miteinanders, die „Hundstrüm-
merl“ nicht einfach liegen zu 
lassen oder die „Hundesackerl“ 
achtlos in der Natur wegzu-
werfen. Selbes gilt auch für 
Pferdemist, der beim Ausritt 
auf der Straße und öffentlichen 
Wegen landet. Bitte entsorgen  

Sie die Hinterlassenschaften 
Ihrer vierbeinigen Gefährten 
IMMER ordnungsgemäß in den 
dafür vorgesehenen Abfallbe-
hälter bei den „Gassi-Automa-
ten“ oder im Hausmüll!

Beste Grüße
Gemeindevorstand 
Markus di Bernardo
(Referent für Umweltschutz, 
Müllentsorgung & Ortsbild-
pflege)

Entsprechend § 6 der Trinkwasserverordnung, BGBl II 304/2001 i.d.g.F. informieren wir Sie über die aktuellen Analyseergeb-
nisse vom Tiefbrunnen Duel, welcher unser Gemeindegebiet versorgt:

Wassertemperatur		  11,4 °C
Leitfähigkeit			   498 µS/cm
Färbung/Trübung		  farblos / keine 
Geruch/Geschmack		  geruchslos / ohne Besonderheiten

Mikrobiologische Laboruntersuchung

Parameter	 Ergebnis	 Einheit	 Methode	 normal	 erlaubt
Escherichia Coli	 nicht nachweisbar	 KBE/100ml	 ÖNORM EN ISO 9308-1		  bis 0
Coliforme Bakterien	 nicht nachweisbar	 KBE/100ml	 ÖNORM EN ISO 9308-1	 bis 3	 bis 100
Enterokokken	 nicht nachweisbar	 KBE/100ml	 EN ISO 7899-2		  bis 0
Kolonien bildende Einheiten bei 37°C	 nicht nachweisbar	 KBE/ml	 EN ISO 6222	 bis 20	 bis 1000
Kolonien bildende Einheiten bei 22°C	 4			  KBE/ml	 EN ISO 6222	 bis 100	 bis 5000
 
Chemische Laboruntersuchung

Parameter	 Ergebnis	 Einheit	 Methode	 normal	 erlaubt
Elektr. Leitfähigkeit	 500,0		  µS/cm	 EN 27888	 bis 2500
Eisen gesamt	 2		  µg/l	 EN ISO 17294-2	 bis 200	 bis 400
Mangan gesamt	 < 2		  µg/l	 EN ISO 17294-2	 bis 50	 bis 100 
Nitrit	 0,02		  mg/l	 EN 26777		  bis 0,1
Ammonium	 0,2228		  mg/l	 EN ISO 7150-1	 bis 0,5	 bis 5,5
Chlorid	 6,0		  mg/l	 EN ISO 10304-1	 bis 200
Nitrat	 2,7		  mg/l	 EN ISO 10304-1		  bis 50
Sulfat	 9,2		  mg/l	 EN ISO 10304-1	 bis 250
Calcium gelöst	 74,8		  mg/l	 EN ISO 14911	 bis 400
Kalium gelöst	 2,2		  mg/l	 EN ISO 14911	 bis 50
Magnesium gelöst	 18,1		  mg/l	 EN ISO 14911	 bis 150
Natrium gelöst	 4,9		  mg/l	 EN ISO 14911	 bis 200	
pH-Wert	 7,70			   EN ISO 10523	 6,5 - 9,5

Karbonathärte (Deutsche Härtegrade)	 14,5		  ° dH	 DIN 38409-7	 bis 22
Gesamthärte (Deutsche Härtegrade)	 14,6		  ° dH	 DIN 38409-6	 bis 24

Gesamturteil
Das Wasser der WVA Wernberg entspricht im Rahmen der durchgeführten Untersuchungen den geltenden lebensmittelrechtlichen Vor-
schriften und Anforderungen der Trinkwasserverordnung. 

Trinkwasserinformation Tiefbrunnen Duel

Tel. Nr. +43 4252 / 2216 │ www.klosterwernberg.at

Kloster Wernberg
vielfälti ge Angebote 

Klosterkirche
Unsere Kirche ist tagsüber geöff net

Eucharisti efeier: jeden Sonn- und Feiertag 
 um 09:00 Uhr
 Mo, Di, Do, Fr, Sa um 
 06:30 Uhr (mit Laudes) 
 Mi um 17:45 Uhr (mit Vesper)
Vesper:  18:10 Uhr (Mo, Fr, So)
Vesper und Eucharisti sche Anbetung:  
 Do und Sa 17:45 Uhr 
Rosenkranzgebet: Mo und Fr 17:45 Uhr
Laudes: jeden Sonn- und Feiertag um 07:00 Uhr

Klosterladen
Ein Ort der Begegnung mit sorgfälti g 

zusammengestelltem Sorti ment.

Sie fi nden hier hochwerti ge Produkte 
aus der eigenen Produkti on wie z.B. Brot 
aus eigenem Getreide, hausgemachtes 
Knäckebrot, Kräutertees, Produkte aus der 
Klosterküche,Milchprodukte aus eigener 
Erzeugung, Spezialitäten aus der Region.

Klosterrestaurant
Wir bieten gerne Kaff ee und hausgemachte 
Mehlspeisen, kalte Getränke, Eisspezialitäten 
an.
Menüs für Hausgäste, Seminarteilnehmer*innen 
und gerne auch für Tagesgäste auf telefonische 
Vorbestellung.

Wir freuen uns, Sie für Familienfeste im Kloster 
Wernberg willkommen zu heißen.

9584 Finkenstein • Faakerseestraße 20
04254 2177-0 • office@urschitzgmbh.atFür Sie setzen wir alle Hebel in Bewegung

Transporte - Tiefbau - Abbruch - Sand/Kies - Recycling – Straßenreinigung

> Kies-/Schotter-/
   Humuslieferung
> Tiefladertransporte
> Sondertransporte
> Kran- und Hebearbeiten
> Containerdienst
> Staubguttransporte
> Kehrmaschine
> Kühltransporte
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HINWEIS ZUM GELBEN SACK!
Ab 1. Jänner 2023 arbeiten wir mit einem neuen 

Geschäftspartner für die Abholung der Gelben Sä-

cke zusammen. Seither gibt es vermehrt 

Beschwerden über eine mangelhafte Abfuhr. Die 

Abholung wird von der Firma (im Vergleich zur vor-

her) bereits zeitig in der Früh durchgeführt. 

Wir konnten feststellen, dass zu diesem Zeitpunkt 

bei vielen Liegenschaften die Säcke leider noch 

nicht ordnungsgemäß bereitgestellt sind. Daher 

möchten wir Sie höflich bitten, die Gelben Säcke 

bis spätestens 5 Uhr morgens, am besten schon 

am Vortag, gemäß dem Abfuhrplan, an die Grund-

stücksgrenze zur öffentlichen Fahrstraße zu stellen.

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe. 

Referat für Land- und Forstwirtschaft

GV Adam Müller
Referent für Tourismus, 
Freibad, Land- und Forst-
wirtschaft

Um den pH-Wert des Bodens 
zu erhöhen bzw. um der 
Bodenversauerung entge-
genzuwirken und um die 
Fruchtbarkeit des Bodens zu 
erhalten wird im Jahr 2023 
vom Referat für Land- und 
Forstwirtschaft eine Gesund-
kalkungs- bzw. Urgesteins-
mehlaktion gefördert.

Eine ausreichende Kalkversor-
gung des Bodens ist wichtig für 
die Erhaltung der Bodenfrucht-
barkeit. Dabei unterscheidet 
man 3 Wirkungsweisen des 
Kalks:

1.	Die chemische Wirkung  
	 des Kalks beruht auf dem  
	 Zusammenhang zwischen  
	 dem pH-Wert als Maß für  
	 den Kalkversorgungszustand  

	 und der Verfügbarkeit der 	
	 Nährstoffe. Während Phos- 
	 phat und Bor im schwach  
	 sauren bis neutralen Bereich  
	 (pH 6 bis 7) am besten  
	 verfügbar sind, nimmt die  
	 Löslichkeit der Spurenele- 
	 mente (außer Molybdän) mit  
	 steigendem pH-Wert ab.

2.	Die physikalische Wirkung  
	 beruht darauf, dass der Kalk  
	 Brücken zwischen den  
	 Tonteilchen bildet, sodass  
	 stabile Bodenkrümel ent- 
	 stehen können. Diese  
	 strukturverbesserende Wir- 
	 kung ist besonders wichtig  
	 auf ton- und schluffreichen  
	 Böden. Die Verschlämmungs  
	 und Erosionsneigung wird  
	 gemindert, die Böden sind  
	 tragfähiger und weniger  

	 anfällig gegenüber Verdicht- 
	 ungen, wodurch gleichzeitig  
	 das Wurzelwachstum der  
	 Pflanzen und der Luft-,  
	 Wasser und Wärmehaushalt  
	 des Bodens begünstigt  
	 werden.

3.	Neben dieser indirekten  
	 Wirkung durch die Boden- 
	 gare werden Bodenlebewe- 
	 sen auch direkt durch einen  
	 optimalen pH-Wert begüns- 
	 tigt. Damit hat der pH-Wert  
	 einen Einfluss auf wichtige  
	 Abbau- und Umbauprozes- 
	 se im Boden (Zersetzung  
	 der Erntereste, Aufbau stabi- 
	 ler Humusformen, Minerali- 
	 sation usw.).

DIE AKTION IST GÜLTIG FÜR 
LANDWIRTE UND PRIVATE 
HAUSHALTE     

Gegen Vorlage der Rech-
nung beim Gemeindeamt 
Wernberg erhalten Sie eine 
Förderung von 40 Prozent!

Für Fragen steht Ihnen Brigitte 
Hernler unter 04252/3000-10  
gerne zur Verfügung.
   
Adam Müller 
Gemeindevorstand
(Referat Land- und Forstwirt-
schaft, Freibad Wernberg und 
Tourismus)

Gemeinde Wernberg fördert Kalkaktion
für bessere Bodenqualität

INDUSTRIESTRASSE 1 • 9241 WERNBERG

TEL.: 0 4252 / 246 99 • FAX: 0 4252 / 246 99 - 4

INFO@APOTHEKE-WERNBERG.AT

ÖFFNUNGSZEITEN: MO. – FR. 8 – 12 UHR 14 – 18 UHR

SA. 8.30 – 12 UHR

APOTHEKE

AKTION
bis 8. April 2023

Wir verstehen uns Wir verstehen uns 
als Handwerker, die ihr als Handwerker, die ihr 

Handwerk verstehen.Handwerk verstehen.

„

Gerhard Kargl, Nikolaus Rauter und ihr Team sind seit 13 Jahren 
ein starker Partner im Bereich Fliesenimporte, Badsanierung, 
Terrassenplattenverlegung, Errichtung von Kachelöfen 
und offenen Kaminen.

Bundesstraße 8 _ 9241 Wernberg 
T +43 650 3785426 

office@fliesenwerkstatt.atwww.fliesenwerkstatt.at

Wir lassen Ihre Fliesen- und Ofenwünsche wahr werden. 
Besuchen Sie uns in unserem Schauraum in Wernberg und geraten Sie ins Staunen.

ESTRICHE GRUBER GmbHESTRICHE GRUBER GmbH
• ESTRICHE

• ISOLIERUNGEN 

• DACHBODENDÄMMUNGEN  

• DÄMMSCHÜTTUNGEN 

• FUSSBODENDÄMMSYSTEME  

• INDUSTRIEFUSSBÖDEN

• INNEN- AUSSENPUTZE 

Gewerbeweg 6
9241 Wernberg
Tel: 04252/24357 Fax DW: 20

Firmenchef Hermann Gruber 
Tel.: 0 664 / 442 4719 

Mobil: 0664/4424719
Email: office@estriche-gruber.at
www.estriche-gruber.at
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„Kärnten Bonus Plus 2023“

600 Euro gezielte Hilfe
Das Land Kärnten hat den 
Kärnten Bonus 2023 zum 
Kärnten Bonus PLUS 2023 
erweitert: 600 Euro Direkt-
hilfe. Rund 70.000 Haus-
halte sind bezugsberech-
tigt. Geben auch Sie Ihren 
Antrag ab! 

Am 6. Dezember 2022 wurde 
der Kärnten Bonus 2023 von 
Landeshauptmann Peter Kaiser 
und Sozialreferentin Beate 
Prettner präsentiert: Er sollte 
in doppelter Höhe - statt 200 
Euro 400 Euro – ausbezahlt 
werden und zwar in vier Tran-
chen zu je 100 Euro von Jänner 
bis April. 14,4 Millionen Euro 
wurden dafür reserviert.

Nun ist das Land Kärnten einen 
Schritt weitergegangen: Aus 
dem Kärnten Bonus 2023 wird 
der Kärnten Bonus Plus 2023. 
Warum? Der Bund wird den 
Ländern 450 Mio. Euro zur 
Verfügung stellen (für Kärnten 
sind das 28,3 Mio. Euro), die 
privaten Haushalten als Beihil-
fen im Bereich Heizen/Energie/
Wohnen ausbezahlt werden 
sollen. Kärnten wird seinen 
Kärnten Bonus 2023 um diese 
Bundes-Summe erhöhen!

„Damit stehen mehr als 42 
Millionen Euro für den ,Kärn-
ten Bonus Plus 2023‘ 

zur Verfügung: Der Kärnten 
Bonus wird einerseits von 400 
Euro auf 600 Euro aufgestockt 
und andererseits werden die 
Einkommensgrenzen deutlich 
erweitert. Rund 70.000 Haus-
halte in Kärnten (also rund ein 
Drittel aller Kärntner Haus-
halte!) werden den Kärnten 
Bonus Plus 2023 in Höhe von 
600 Euro beziehen können“, 
informiert die Kärntner Landes-
regierung.

„Uns ist es wichtig, der Bevöl-
kerung in Kärnten rasch dabei 
zu helfen, die massiven und 
immer mehr Menschen bis in 
den Mittelstand belastenden 
Teuerungen zu bewältigen. Wir 
starten mit den ersten Aus-
zahlungen bereits im Jänner 
und schießen dem Bund das 
Geld vor“, betonen Kaiser und 
Prettner.

Die Einkommensgrenzen 
(netto, ohne Sonderzahlungen, 
ohne Zusatzzahlungen wie 
Alimente, Pflegegeld, Kinder-
beihilfe, Wohnbeihilfe, etc.) für 
den Kärnten Bonus Plus 2023 
sind: Alleinstehende: 1.600 
Euro (statt Kärnten Bonus 
2023: 1.460 Euro); Haushalte 
mit zwei volljährigen Personen: 
2.400 Euro (statt 2.200 Euro); 
Zuschlag für jede weitere Per-
son (Kind oder Erwachsener): 

400 Euro; bei Alleinerziehen-
den wird der Zuschlag für jede 
weitere minderjährige Person 
auf 700 Euro erhöht (statt 400 
Euro). 

Wie wird ausgezahlt? Jene 
Haushalte, die bereits den 
Kärnten Bonus 2022 bekom-
men haben oder die 2022 erst-
mals eine Kärntner Sozialleis-
tung bezogen haben, erhalten 
den Kärnten Bonus Plus 2023 
automatisch! Und zwar in vier 
Tranchen: Ende Jänner: 100 
Euro, Anfang Feber: 300 Euro, 
Anfang März: 100 Euro, An-
fang April: 100 Euro. Sie brau-
chen kein Ansuchen stellen!
Jene Haushalte, die einen 
Antrag zu stellen haben (ent-
weder online unter ktn.gv.at/
service/kaerntenbonus oder 
mit Hilfe ihrer Hauptwohnsitz-
gemeinde ab 31. Jänner), weil 
sie den Bonus nicht automa-
tisch erhalten, aber unter die 
Einkommensgrenzen fallen, er-
halten den Bonus in Tranchen, 
sobald der Antrag eingelangt 
bzw. bewilligt wurde. Wird er 
zum Beispiel im Feber bewilligt, 
so erfolgt die Auszahlung in 
drei Tranchen: Feber: 400 Euro; 
März: 100 Euro, April: 100 
Euro. 

Rechenbeispiele: 
Alleinerziehende mit zwei 

Kindern:1.600 Euro + 700 
Euro + 700 Euro = 3.000 Euro 
(NETTO, ohne Sonderzahlun-
gen, ohne Sozialleistungen wie 
Familienbeihilfe, Wohnbeihilfe 
etc.)

Ehepaar mit zwei Kindern: 
2.400 Euro + 400 Euro + 400 
Euro = 3.200 Euro (NETTO, 
ohne Sonderzahlungen, ohne 
Sozialleistungen wie Familien-
beihilfe, Wohnbeihilfe etc.)

Haushalt mit zwei erwachse-
nen Personen und drei weite-
ren Haushaltsmitgliedern (z. B. 
2 Kinder und 1 Großelternteil): 
2.400 Euro + 400 Euro + 400 
Euro + 400 Euro = 3.600 Euro 
(NETTO, ohne Sonderzahlun-
gen, ohne Sozialleistungen wie 
Familienbeihilfe, Wohnbeihilfe, 
Pflegegeld etc.)  

„Sollten nicht alle bezugsbe-
rechtigten Haushalte die Un-
terstützung abholen, werden 
die Restmittel für zielgerichtete 
Zusatzförderungen eingesetzt 
– zum Beispiel für familien-
politische Maßnahmen“, sagt 
LHStvin Prettner. Und sie appel-
liert: „Bitte nehmen Sie den 
Kärnten Bonus Plus in Höhe 
von 600 Euro in Anspruch und 
geben Sie Ihren Antrag ab! Die 
Einreichfrist endet am 30. April 
2023!“ 

Aus dem Straßenreferat

Im heurigen Winter sind 
viele Äste und Wipfel von 
Bäumen angebrochen bzw. 
drohen Bäume umzustürzen. 
Dieser Umstand kann zu 
hohen Sachschäden führen 
und sogar Menschenleben 
gefährden. 

Insbesondere im Nahbereich 
zu öffentlichen Straßen und 
Wegen soll der Baum- und 
Strauchbestand noch vor dem 
Austrieb der Blätter einer 
Sichtprüfung auf eventuell 
ausgehende Gefahren unter-
zogen werden. Der Baumbe-
sitzer (Grundstücksbesitzer) 
haftet für die von einem Baum 
ausgegangene Beschädigung 
in Form der Verschuldensfrage 
mit umgekehrter Beweislast.
Das heißt nicht der Geschädigte
hat das Verschulden sondern 
der Verursacher seine Schuld-
losigkeit zu beweisen. Der 
Begriff „Verkehrssicherheits-
pflicht“ umschreibt die 

Verpflichtung des Grundei-
gentümers - unabhängig ob 
sich dieses in privatem oder öf-
fentlichem Besitz befindet - all 
jene Vorkehrungen zu treffen, 
dass vom Grundstück keine 
Gefahren ausgehen bzw. die 
Verpflichtung, die notwendi-
gen Vorkehrungen zum Schutz 
Dritter rechtzeitig zu treffen. 
Hierbei ist klar zu unterschei-
den, dass die Haftung dort 
endet, wo der eingetretene 
Schaden auf „höhere Gewalt“ 
zurückzuführen ist. Es sei denn 
der Zustand des Baumbestan-
des war zum Schadenszeit-
punkt bereits mangelhaft.

Zur Begutachtung von 
„verdächtigen Umständen“ 
z.B. möglicherweise kranken 
Bäumen, Wachstumsauffällig-
keiten, o.ä. ist mitunter Unter-
stützung durch einen Sachver-
ständigen notwendig. Oftmals 
ist die Beeinträchtigung der 
Standfestigkeit am Baum selbst 

nicht sichtbar, bei umfangrei-
cher fachlicher Bewertung ist 
dann aber z.B. ein Pilzbefall am 
Stamm oder im Wurzelbereich 
erkennbar.

Die Gemeinde Wernberg lässt 
die Bäume im öffentlichen 
Bereich grundlegend einmal 
jährlich einer in der Regel 
visuellen Baumkontrolle durch 
die Mitarbeiter des Stadtgar-
tenamtes Villach unterziehen 
und führt die vorgegebenen 
Baumpflegemaßnahmen durch 
die Mitarbeiter des Wirtschafts-
hofes durch.

Gemäß Straßenverkehrsord-
nung hat die Behörde die 
Grundstückseigentümer aufzu-
fordern, Bäume, Sträucher und 
Hecken, welche die Verkehrssi-
cherheit, insbesondere die freie 
Sicht über den Straßenverlauf 
oder auf die Einrichtungen 
zur Regelung und Sicherung 
des Verkehrs oder welche die 

Benützbarkeit der Straße bein-
trächtigen, auszuästen oder zu 
entfernen.

Aus diesem Grund ersuche ich 
Sie, in den Verkehrsraum ra-
gende Sträucher, Bäume oder 
Hecken rasch zu entfernen und 
den angrenzenden Straßenbe-
reich laufend zu kontrollieren, 
um vor bösen Überraschungen 
durch Schadenersatzforderun-
gen geschützt zu sein.

Ihr
Vbgm. Ing. Christian 
Mitterböck
(Referent für Straßenbau und 
Wasserversorgung)

Gefahr durch umfallende Bäume oder abbrechende Äste 

Verkehrssicherungspflicht!
Vbgm. Ing. Christian 
Mitterböck
Referent für Straßenbau 
und Straßenbeleuchtung, 
Wasserversorgung und
Abwasserentsorgung

Wir suchen Einsteiger, Mitdenker und Technikinteressierte!
Du möchtest einen spannenden Job mit großen Entwicklungschancen? 
Dann bewirb dich jetzt bei uns als Elektrikerlehrling und werde Teil unsere Teams!

Poststraße 2       Telefon: 04252/2308
9241 Wernberg  www.eggerelektro.at

Lehrlinge gesucht!

Sende uns deine Bewerbungsunterlagen inkl. Lebenslauf, 
aktuellem Zeugnis und Bild per Post oder E-Mail. 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Poststraße 2       Telefon: 04252/2308
9241 Wernberg  www.eggerelektro.at

Homekeeper - Gärtner
Kevin Preschern

Gartenpflege und Neugestaltung • Rasenpflege • Hecken- und 
Baumschnitt • Obstbaumschnitt • Friedhofsgärtner

9241 Wernberg,  Terlacherstrasse 35
Tel.: 0 660 92 71 413,    E-mail: homekeeper@gmx.at Regionaler Malermeisterbetrieb

Ihr Malerfachbetrieb aus Wernberg
Tel. 0676 4630280           www.malerei-schrammel.at
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Geflügelpest 
Mit 10.01.2023 wurde eine 
Stallpflicht in Gebieten mit 
„stark erhöhtem Geflügel-
pestrisiko“ in Österreich ver-
ordnet, die mit 27.01.2023 
noch ausgeweitet wurde.

Aufgrund des weiterhin hohen 
Infektionsrisikos macht die 
Österreichische Qualitätsge-
flügelvereinigung verstärkt 
darauf aufmerksam, dass die 
Wirtschaftsgeflügelbestände 
bestmöglich vor einem Kontakt 
mit dem Virus zu schützen 
sind. Auf die Einhaltung der 
geltenden Biosicherheits-
maßnahmen ist besonders 
zu achten, um einen Eintrag 
in jegliche Geflügelbestände 
möglichst zu vermeiden.

„Hobbytiere“ besonders 
gefährdet
Besonders empfänglich für das 
Virus sind Hühner und Puten 
und zahlreiche wildlebende 
Vogelarten. Gänse und Enten 
zeigen hingegen keine oder 

nur milde Symptome, spielen 
aber für die Erregerverbreitung 
eine wichtige Rolle. Es ist daher 
dringend davon abzuraten, als 
wirtschaftlicher Geflügelbetrieb, 
zusätzlich noch vereinzelt 
„Hobbytiere“ (Enten, Gänse, 
Hühner anderer Sparte usw.) 
zu halten.

Vorläufig möchten wir die 
Geflügelhalter bitten, nicht nur 
die seitens des Gesetzgebers 
verordneten Auflagen und die 
Stallpflicht in Gebieten mit 
stark erhöhtem Geflügelpest-
risiko einzuhalten, sondern 
darüber hinaus freiwillig nach-
stehende Aspekte zu beachten:

•	Das in sogenannten Kleinst–  
	 oder Privathaltungen frei  
	 herumlaufende Geflügel ist  
	 derzeit am meisten gefähr- 
	 det, durch den Virus infiziert  
	 zu werden.

•	Es geht auch um den Schutz  
	 Ihrer Tiere. Sollte es zu einer 

	 Ansteckung kommen, be-
	 deutet das, dass auch das  
	 Hobbygeflügel amtlich ge- 
	 keult werden muss. 

•	Die Anordnung der Stall- 
	 pflicht für Geflügelhalter ab  
	 50 Stück in Gebieten mit  
	 stark erhöhtem Geflügel- 
	 pestrisiko ist lediglich eine  
	 Mindestauflage seitens des  
	 Gesetzgebers! Bitte freiwillig  
	 sämtliches Geflügel unter  
	 Dach halten!

•	 Jegliches Geflügel ab dem 1.  
	 Tier ist in ganz Österreich  
	 (bitte nicht nur in den soge- 
	 nannten Risikogebieten!) in  
	 geschlossenen Stallungen  

	 oder Unterständen zu halten  
	 und jegliche Kontaktmög- 
	 lichkeiten mit Wildvögeln  
	 sollen unbedingt verhindert  
	 werden. 

•	Es geht nicht nur um die  
	 großen Geflügelbetriebe  
	 Österreichs! Nein, es geht  
	 auch um den Schutz der  
	 vielen Kleinst– oder Hobby– 
	 Geflügelbestände mit oft nur  
	 wenigen Tieren im eigenen  
	 Garten!

•	Abschließend möchten wir  
	 erneut auf die Meldepflicht  
	 hinweisen! Jede Haltung von  
	 Geflügel (ab 1 Tier) ist melde-
	 pflichtig!

George Wahl
Öffnungszeiten:

Mo - Fr 07.00 - 16.30 Uhr

Tel. 0650 / 35 47 306
kfzhandel-service-wahl@gmx.at

Industriestrasse 5      9241 Wernberg

Mit Paragraph 57a 
Überprüfungsstelle

KFZ
Handel & Service

Unsere Aktionen:

REIFENWECHSEL
€18,- 

inkl. kostenloser Frühjahrs-Check

KLIMA SERVICE  €80,-
inkl. 500g Gas und 10ml Kompressoröl

Stundensatz nur € 75,00 inkl. Mwst.

Villacher Saubermacher GmbH & Co KG
9500 Villach, Drauwinkelstraße 2

T: +43 (0) 4242 582099-0
E: villacher@saubermacher.at

PLATZPROBLEME?
Wir bieten Ihnen 

mobile Raum-Lösungen!

Fragen Sie noch 
HEUTE bei uns an!

Förderung: 
Balkonkraftwerke / Photovoltaik-Kleinstanlagen
Seit Beginn des Jahres 
fördert die Gemeinde 
Wernberg sogenannte Bal-
konkraftwerke. Förderfähig 
sind ausschließlich handels-
übliche Photovoltaik-Klein-
stanlagen unter folgenden 
Voraussetzungen:

•	 Max. Leistung 800 Wp
•	 Montage am Balkon (od.  
	 Wohnobjekt) ist mit Fotodo- 
	 kumentation nachzuweisen
•	 Vorlage einer Rechnung  
	 eines österreichischen  
	 Händlers. 

Die maximale Förderung pro 
Haushalt beträgt 120,-- Euro. 
Die Auszahlung der Förde-
rung erfolgt nach Vorlage der 
vollständigen Unterlagen und 
nach Maßgabe der verfügba-
ren Mittel, da nur ein begrenz-
tes Förderbudget zur Verfü-
gung steht. 

Förderrichtlinien und Antrags-
formular finden Sie als Down-
load unter 
www.wernberg.gv.at

Der vollständig ausgefüllte 
Antrag sowie die geforderten 
Unterlagen können per Mail an 
wernberg@ktn.gde.at übermit-

telt oder direkt beim Gemein-
deamt Wernberg abgegeben 
werden. 
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Vergleich Landtagswahl 2023 mit Landtagswahl 2018
Ergebnisse in der Gemeinde Wernberg

Gemeinde Wernberg 

Ergebnisse Landtagswahl 5. März 2023 Wernberg  
(Vergleich LTW 2018)

Großes Ehrenzeichen 
Eine besondere Ehre kam 
Anfang des Jahres unserem 
langjährigen Vizebürger-
meister GR Ing. Franz Lipo-
schek zuteil. 

Ihm wurde von der Kärntner 
Landesregierung das große 
Ehrenzeichen des Landes 
verliehen und von Landes-
hauptmann Dr. Peter Kaiser 
im Rahmen einer Feierstunde 
überreicht. 

Ing. Liposchek erhielt diese 

Auszeichnung für seine Ver-
dienste für das Land Kärnten. 
Er war u.a. über 31 Jahre 
Vorsitzender der Personal-
vertretung beim Magistrat 
Villach, 21 Jahre Vorsitzender 
der Gewerkschaft YOUNION 
Kärnten und viele Jahre deren 
stv. Bundesobmann, Mitglied 
im ÖGB-Bundesvorstand sowie 
18 Jahre 1. Vizebürgermeister 
und Baureferent der Gemeinde 
Wernberg.

Wir gratulieren herzlich!

(0699 17 27 27 50
WIR BESORGEN IHNEN IHR WUNSCHFAHRZEUG!

Geprüfte Gebrauchtwagen aus Erstbesitz & Leasingrückläufer!

Bundesstraße 3 
9241 Wernberg
im Ortszentrum
direkt am Tankstellengelände

   Alle Infos und Autos:

www.draulandauto.at

Kleintransporter günstig mieten!
Kurzzeitvermietung  ab € 59,–

Preiswerte Kilometerpakete !
Inclusive Autobahnmaut !
Inclusive Versicherung !

Inclusive Allianz Pannenservice !
Ladelänge innen : 2,85m  oder  3,80m

Alles mit B – Führerschein!
Halbtages- ,Tages- ,Wochenend- oder Wochenmieten

( 00669999 1177 2277 2277 5500

wwwwww..ttrraannssppoorrtterer-r-vveerrmmiieettuunngg..aatt

Ein weiteres Service von : Bundesstraße 3, 9241 Wernberg
im Ortszentrum, 

direkt am Tankstellengelände!

Altbürgermeister feierte 
Geburtstag 
Anfang Februar feierte Alt-
Bgm. Ing. Johann Arneitz 
bei bester Gesundheit sei-
nen 94. Geburtstag. 

Bgm.in Doris Liposchek und 
Bgm.a.D. Franz Zwölbar ließen 

es sich nicht nehmen, persön-
lich zu gratulieren. 

Wir schließen uns den Gratula-
tionen an und wünschen dem 
Jubilar weiterhin Gesundheit 
und viel Lebensfreude!

agentur@heinzhufnagel.at
www.heinzhufnagel.at   

Werben in der Gemeindezeitung
effizient und kostengünstig

Als betreuende Agentur beraten wir Sie gerne
Tel.: 0664 111 8257

„Wernberger“-Kopf des Jahres

Seit Dezember 2021 führt 
René Standmann die Tann-
Fleischwerke in Föderlach 
mit über 300 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern. 

Vor kurzem wurde er von den 
Lesern der Kleinen Zeitung 
zum „Kopf des Jahres 2022“ 
in der Kategorie Unternehmer-
geist gekürt. 

René Standmann ist 34 Jahre 
alt und begann nach dem 
Abschluss der Landwirtschaft-
lichen Fachschule Stiegerhof 
seine Karriere als Fleischerlehr-
ling bei der Firma TANN. Im 
Anschluss an die Lehre war er 
in den verschiedensten Berei-
chen tätig und absolvierte im 
Jahr 2009 die Ausbildung zum 
Fleischermeister. Damals war er 
auch der jüngste Fleischermeis-

ter in Österreich. Nach diversen 
Führungspositionen hat er im 
Dezember 2021 die Leitung 
des größten TANN-Betriebes in 
Österreich übernommen. 

Rene Standmann ist in Schief-
ling am Wörthersee zu Hause.
Seine freie Zeit verbringt er 
mit seiner Familie, Sport und 
engagiert sich ehrenamtlich als 
Zugskommandant der Freiwilli-
gen Feuerwehr. 

Wir gratulieren herzlich!

Ossiacher Straße 30
9523 Villach-Landskron
Tel. 04242/41758
glaserei.niederdorfer@aon.at
www.glaserei.cc

Ars Vitreus GmbH & Co KG
GLASEREI Niederdorfer
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Gemeinde Wernberg unterstützt 

Häckselarbeiten mit 25%
Sie haben Baum- und Staudenschnitt 
und wissen nicht wohin damit?

Professionelles Häckselservice direkt vor Ort bietet:

Anton Piber jun. 	 Tel.: 0676 / 64 63 160

Ob Sie das Häckselgut behalten oder abgeben möchten, bleibt 
Ihnen überlassen.

Gegen Vorlage der Rechnung für die Häckselarbeiten erhalten 
Sie am Gemeindeamt (Kassa, Fr. Pucher) 25%, maximal jedoch 
€ 15,--, rückerstattet. 

Dies gilt auch für Häckselarbeiten, die von anderen Firmen 
durchgeführt werden.

Häckseln leicht gemacht!Zu Recht geschrieben
Der Übergabsvertrag
Die vermögensrechtliche Disposition von Liegenschaften 
wirft viele Rechtsfragen auf, die vor allem zur Vermei-
dung von Erbstreitigkeiten oder zum Erhalt des Familien-
besitzes einer rechtskundigen Beratung bedürfen. 

Der Begriff von Liegenschaften ist weit zu fassen. Darunter 
werden nicht nur Grundstücke, sondern vor allem auch land-
wirtschaftliche Betriebe, Häuser oder Eigentumswohnungen 
verstanden. 
Erfolgt eine unentgeltliche Übereignung an den bzw. die Ge-
schenknehmer/in, spricht man von einem Schenkungsvertrag. 
Beruht der Eigentumswechsel auf einer Gegenleistung, zum 
Beispiel durch das Einräumen eines lebenslangen Wohn- und 
Gebrauchsrechts oder durch die Abgabe eines (erbrechtlichen) 
Pflichtteilsverzichts, wird das Rechtsgeschäft in Form eines 
Übergabsvertrages abgewickelt.
Damit die Übertragung der Liegenschaft erfolgreich ist, ist es 
unerlässlich, die Wünsche und Bedenken sämtlicher Vertrags-
parteien zu erörtern und einem allumfassenden Konsens 
zuzuführen. Ist der Vertragspartner geeignet, die Liegenschaft 
in sein Eigentum zu übernehmen? Sind Wohnungsgebrauchs-
rechte, Belastungs- und Veräußerungsverbote und/oder sons-
tige ausbedungene Gegenleistungen für den Übergeber und 
dessen Ehegatten/eingetragenen Partner gewünscht? Welche 
erbrechtlichen Folgen können aus einem Schenkungs- bzw. 
Übergabsvertrag erwachsen?

Lassen Sie sich zu diesem und anderen Themen, die für 
Sie wichtig sind, rechtzeitig kostenlos an jedem 
1. Mittwoch im Monat, zwischen 10 und 12 Uhr, direkt 
im Gemeindeamt oder zu den Öffnungszeiten im Büro in 
Villach beraten! www.notar-glatz.at

Öffentlicher Notar 
Hauptplatz 23 ·  A-9500 Villach 

Tel.: +43 (0) 4242 / 23523 
Fax: +43 (0) 4242 / 23523-5

e-mail: office@notar-glatz.at

M a g .  W o l f g a n g  G l a t z

Lehrlinge für das Finanzamt Österreich, 
auch in Kärnten, gesucht!

Österreichweit sind 70 Lehrstellen für den Lehrberuf 
Steuerassistenz im Finanzamt Österreich ausgeschrieben. 
Bewerbungsschluss: 30.06.2023

Folgende Kriterien sind erwünscht:
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft
•	 Abschluss der allgemeinen Schulpflicht
•	 Unbescholtenheit
•	 Höchstalter 17 Jahre
•	 IT-Kenntnisse

Weitere Informationen unter: www.wernberg.gv.at

 

 

Obmann  

GR Sandro Spendier 
Unser Team steht Ihnen 
für Ihre Anfragen gerne  

zur Verfügung: 

Mo-Fr.:     8-12 Uhr 

Mi: auch 14-18 Uhr 

9232 Frög / Breg 
Wasserweg 1 

Telefon: 
04274 / 525 47 

E-Mail: office@awvww.at 

 

 

Vorstand 

Bgm. Doris 
Liposchek 

Störungsdienst 
Bereitschafts-Telefon: 

04274 / 52547 32 

 
Weitere Infos 

WEB:  www.awvww.at 
 

FACEBOOK:  

 

 
 
Die Firmen „Reinigungsdienst Martin Hufnagel GmbH“ und „Gebrüder Hufnagel 
Kanal-Kontroll-Service GmbH“ führen im Auftrag des Abwasserverbandes 
Wörthersee West (AWVWW) in den Bereichen 
 

Föderlach und Wudmath 
von Mai bis August 2023 

 
Kanalreinigungs- sowie Kanalwartungs- und Inspektionsarbeiten (Kanal-TV, 
Dichtheitsprüfung, Beschiebung der Hausanschlussleitungen) durch. 
 
Um die Reinigungs- und Wartungsarbeiten zügig und wirtschaftlich durchführen 
zu können, bitten wir Sie, den vom AWVWW beauftragten Firmen im Bedarfsfall 
das Betreten Ihres Grundstücks zu ermöglichen. Da es gegebenenfalls zu 
Verzögerungen im Straßenverkehr kommen kann, bitten wir Sie, diese zu 
entschuldigen. 
 
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne direkt zur Verfügung. 
 

Kanalwartungs- und Inspektionsarbeiten 
im Verbandsgebiet 
 

Schuhs GmbH
9241 Wernberg, Lichtweg 5

Es beruhigt, wenn man sich auf Profis verlassen kann

Tel.: +43(0) 4252 44928 office@heizung-1.com 
Fax: +43(0) 4252 4492 828 www.heizung-1.com

Raus aus fossilen 
Brennstoffen!
Individuelle, auf Ihre Bedürf-
nisse maßgeschneiderte 
Lösungen sind 
unser Plus!

bis zu 

€ 7.500,-

Förderungen

sichern

Öffnungszeiten: 
Mo - Do 07:30 bis12:00 Uhr 
und 12:30 bis 16:00 Uhr
Fr  07:30 bis 12:00 Uhr
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Nach zweijähriger pande-
miebedingter Pause konn-
ten am Wochenende von 
20. bis 22. Jänner wieder die 
Jahreshauptversammlun-
gen der drei Feuerwehren 
Damtschach, Föderlach und 
Wernberg stattfinden. Da-
bei wurden beeindruckende 
Einsatzbilanzen präsentiert. 

640 Einsätze
Im abgelaufenen Feuerwehr-
jahr 2022 verlangte, neben 
den Brand- und technischen 
Einsätzen, vor allem die Un-
wetterkatastrophe in Treffen 
und Arriach im Juni Einiges 
von den Kameradinnen und 
Kameraden unserer Feuerweh-
ren ab. Mehr als die Hälfte 
aller Einsätze erfolgte wegen 
Alarmierungen zu technischen 
Einsätzen. Ein technischer 
Feuerwehreinsatz wehrt 
Gefahren aus Explosionen, 
Überschwemmungen, Unfällen 
oder ähnlichen Ereignissen ab. 
Diese Gefahren können sowohl 
Leben, Gesundheit, Sachwerte, 
als auch unsere Umwelt be-
drohen. Retten und Bergen ist 
daher oft das Ziel eines techni-
schen Feuerwehreinsatzes. 

Insgesamt waren die drei 
Feuerwehren bei 640 Einsätzen 
aktiv – 61 Brände und 130 
technische Einsätze wurden 
abgearbeitet. 1.687 Personen 
waren 3.567 Stunden tätig 
und legten dabei 3.053 Ein-
satzkilometer zurück. 

Schulungen und Übungen
Für den anstrengenden Ein-
satzalltag sind umfangreiche 
Schulungen und laufende 
Weiterbildungen notwendig. 
In 546 abgehaltenen Übungen 
standen verschiedene Ernst-
fallszenarien im Mittelpunkt 
und es wurde die richtige Ein-
satzgestaltung trainiert. Auch 
im Jahr 2022 wurden zahl-
reiche Weiterbildungen beim 
Kärntner Landesfeuerwehrver-
band in Anspruch genommen. 

Ehrengäste 
Wieder fanden sich zahlreiche 
Ehrengäste bei den Jahres-
hauptversammlungen ein. Die 
Kommandanten der Feuer-
wehren Damtschach (Wilfried 
Waldhauser jun.), Föderlach 
(Klaus Weissensteiner) und 
Wernberg (Gerhard Haas) 
konnten u.a. Gemeindefeuer-
wehrreferentin Bürgermeisterin 
Doris Liposchek, Bezirksfeuer-
wehrkommandant Libert Pekoll 
(Wernberg und Damtschach), 
Abschnittsfeuerwehrkomman-
dant Wilfried Waldhauser jun. 
(Föderlach und Wernberg), den 
Vertreter der Polizeiinspektion 
Velden ABI Thomas Buchegger, 
Einsatzstellenleiter-Stv. der 
ÖWR Wernberg Ing. Mario 
Tröthahn und Ehren-Gemein-
defeuerwehrkommandant 
Erich Weißensteiner begrüßen.

Feuerwehrjugend
Da sich die Jugendfeuerwehr, 
die von der Feuerwehr Damt-
schach organisiert und betreut 

Freiwillige Feuerwehren Damtschach, Föderlach, Wernberg

Jahreshauptversammlung 2023 
wird über regen Zuspruch 
freuen darf, braucht man sich 
um den Feuerwehrnachwuchs 
keine Sorgen machen. In der 
Jugendfeuerwehr werden der-
zeit 21 Mädchen und Burschen 
zu Feuerwehrfrauen- und 
-männern ausgebildet und auf 
Einsätze bestens vorbereitet. 
Ihre Fähigkeiten können sie 
regelmäßig bei Prüfungen 
beweisen und bei Schulungen 
ausweiten. Bei der Jahres-
hauptversammlung der FF 
Damtschach beeindruckte die 
Jugendmannschaft durch fast 
vollständiges Erscheinen. 

Gute Ausrüstung 
Um die herausfordernden 
Einsätze abarbeiten zu können, 
bedarf es neben einer per-
manenten Schulung auch 
einer dem Stand der Technik 
entsprechenden Ausrüstung. 
Im Einvernehmen mit den 
Kommandantschaften ist die 
Gemeinde bemüht, diesem 
Anspruch gerecht zu werden, 
betonte Bürgermeisterin Doris 
Liposchek. Basierend auf der 
GAP im Jahr 2021 werden 
neue Gerätschaften und Fahr-
zeuge – je nach den finanzi-
ellen Möglichkeiten – ange-
schafft. In der GAP wurde auch 
festgestellt, dass die derzeitige 
Ausrüstung zweckmäßig ist 
und dem Gefahrenpotential 
der Gemeinde entspricht. Auch 
wird an einem Notfallplan für 
ein mögliches „Black-Out“ 
gearbeitet. Notstromaggre-

gate für eine Versorgung der 
Feuerwehrhäuser werden und 
wurden bereits angekauft.

Auszeichnungen, Beförderungen 
und Ehrungen der FF Damt-
schach:
Überstellung von der Jugend-
feuerwehr und Beförderung 
zum Probefeuerwehrmann:
	 PFM Kosche Markus
	 PFM Piber Lisa
	 PFM Poderznik Anna

Beförderung zum Feuer-
wehrmann und Angelobung:
	 PFM De Monte Julia
	 PFM Glantschnig Christina
	 PFM Kavalirek Michael
	 PFM Kollitsch Felix
	 PFM Luger Sebastian
	 PFM Pick Manuel
	 PFM Poderznik Lena
	 PFM Zedlacher Peter

Beförderung zum Oberfeuer-
wehrmann:
	 FM Drummel Benjamin
	 FM Wallner Michael

Überstellung in den 
Reservestand:
	 HFM Tschöfenig Alois

Kärntner-Medaille für 
25jährige Tätigkeit:
	 HLM De Monte Daniel
	 HFM Kollitsch Harald
	 HFM Kollitsch Johann
	 BI Kollitsch Robert
	 OLM Winkler Mario
	 HV Kavalirek Stefan
	 HLM Schellander Peter

Die Mannschaft der FF Damtschach Geehrte und beförderte Mitglieder der FF Föderlach

Mannschaftsstand	 Damtschach	 Föderlach	 Wernberg	 Gesamt
Jugendmitglieder	 14	 -	 -	 14
Probemitglieder	 10	 9	 1	 20
Aktivmitglieder	 40	 34	 53	 127
Gastmitglieder	 2	 1	 6	 9
Reservemitglieder	 3	 -	 5	 8
sonstige nicht 
aktive Mitglieder	 -	 -	 1	 1
Altmitglieder	 16	 11	 10	 37
Gesamt	 85	 55	 76	 216

Einsätze	 Damtschach	 Föderlach	 Wernberg	 Gesamt
Brände	 17	 23	 21	 61
techn. Einsätze	 41	 33	 56	 130
Fehlalarme	 -	 -	 -	 -
Summe Einsätze	 58	 56	 77	 191
Eingesetzte 	
Mannschaft	 474	 540	 673	 1.687
Einsatzstunden	 955	 1.393	 1.219	 3.567
Einsatzkilometer	 640	 1.490	 923	 3.053

Übungen	 Damtschach	 Föderlach	 Wernberg	 Gesamt
Anzahl	 168	 225	 153	 546
Anwesende	 1.896	 1.146	 883	 3.925
Übungsstunden	 6.920	 6.161	 5.761	 18.842
Übungskilometer	 2.029	 3.556	 1.281	 6.866

Summe der Einsätze und Übungen der FF Damtschach, 
Föderlach und Wernberg
Anzahl	 Anwesende	 Stunden	 Kilometer
737	 5.612	 22.409	 9.919

Wir bedanken uns recht herzlich bei jedem einzelnen 
Mitglied der Freiwilligen Feuerwehren in Wernberg.

Kärntner-Medaille für 
40jährige Tätigkeit:
	 HFM Tschöfenig Alois
	 HFM Waldhauser Johannes
	 HBM Waldhauser Wilfried sen.
	 HFM Wallner Herbert
	 OBM Schaber Siegfried

Kärntner-Medaille für 
50jährige Tätigkeit:
	 HFM Jellitsch Walter
	 HFM Gütler Werner
	 HFM Suppick Hermann

Überstellung in den Altmit-
gliedstand mit 01.01.2022:
	 HFM Glantschnig Gerhard
	 HFM Zwölbar Franz

Auszeichnungen, Beförderungen 
und Ehrungen der FF Förderlach:
Neuaufnahmen:
	 PFM Daniel Monfreda
	 PFM Dany Monfreda
	 PFM Esther Steiner
	 PFM Markus Wohlschlager

Beförderung zum 
Feuerwehrmann:
	 Fm Luca Haas
	 FM Mathias Ilemann
	 FM Nicholas Kinzel
	 FM Martin Ladstätter
	 FM Clemens Steiner

Übertritt von Villach nach 
Föderlach:
	 HFM Tamara Omann-Wissotzky
	 HFM Lucas Fortunat

Beförderung zum 
Hauptverwalter:
	 HV Thomas Haas

Beförderung zum 
Löschmeister:
	 LM Niklas Kerschbaumer
	 LM Andreas Wohlschlager

Kärntner-Medaille für 
25jährige Tätigkeit:
	 HV Thomas Haas

	 HFM Daniel Hilzhofer
	 HFM Martin Hilzhofer
	 HFM Walter Matschek
	 HFM Manfred Jonach
	 HFM Alfred Schlese

Kärntner-Medaille für 
40jährige Tätigkeit:
	 BI Joachim Kerschbaumer
	 HFM Wolfgang Matschek
	 HV Erich Weissensteiner

Kärntner-Medaille für 
50jährige Tätigkeit:
	 HV Rudolf Petritsch
	 HFM Alois Widmann

Auszeichnungen, Beförderungen 
und Ehrungen der FF Wernberg:
Neuaufnahmen:
	 PFM Alois Rauter
	 PFM Marco Puck

Übertritt von der HFW 
Villach nach Wernberg:
	 OFM Roman Käfel

Beförderung zum HFM:
	 OFM Manfred Stangl
	 OFM Michael Unterüberbacher

Beförderung zum 
Löschmeister:
	 LM Hans-Martin Jauernig
	 LM Tobias Knappitsch
	 LM Daniel Rasom
	 LM Thomas Rasom

Beförderung zum 
Brandmeister:
	 BM Daniel Brüggler-Belohuby

Kärntner-Medaille für 
25jährige Tätigkeit:
	 HFM Viktor Karnel

Kärntner-Medaille für 
40jährige Tätigkeit:
	 OBI Gerhard Haas

Aber auch die Summe der 
Übungen und der Übungs-
stunden ist beachtenswert. 
Somit ist gewährleistet, dass 
die ehrenamtlichen Mitglieder 
der Feuerwehr mit jeglichen 
akuten Situationen umgehen 
können.

Die Mannschaft der FF Wernberg

9241 Wernberg, Landesstraße 33
(Föderlach gegenüber Bahnhof)

Tel. u. Fax: 0 4252 / 24 676
Mobil: 0 650 / 55 202 56

OSTERREINDLING  BESTELLEN!

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 06.00-16.00 Uhr und Sa: 06.00-11.00 Uhr
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9021 Klagenfurt am Wörthersee .Mießtaler Straße 1 . DVR: 0062413 . Internet: www.ktn.gv.at 
Amtsstunden (Öffnungszeiten): Montag - Donnerstag 7:30 – 16:00 , Freitag 7:30 – 13:00 
IBAN: AT56 5200 0000 0134 3114  . BIC: HAABAT2K 
 

 

 

              
         

 
 INFORMATIONSBLATT 
„Urlaub für pflegende Angehörige“ 
 
Angebot 
 7 Übernachtungen im Einzelzimmer auf Vollpensionsbasis im Gesundheitshotel Bad Bleiberg 
 Kurärztliche Untersuchungen 
 Individuelle Therapieanwendungen 
 Hallenbad, Freibad, Saunalandschaft, Dampfbad uvm.  
 Vorträge zu pflegerelevanten Themen / Information / psychologische Beratung 
 Rahmenprogramm  
 
Antragsvoraussetzung 
 Pflege und Betreuung eines nahen Verwandten seit mind. zwei Jahren  
 Mehr als die Hälfte des Betreuungsaufwandes muss von der/dem Antragsteller/in erbracht 

werden 
 Mindestens Einstufung in der Pflegestufe 3 bzw. 2 bei Demenzdiagnose (Facharzt/Fachärztin)  
 Hauptwohnsitz in Kärnten bzw. Aufenthaltsberechtigung länger als 4 Monate 
 Entrichtung eines Selbstbehaltes in Höhe von € 50 
 Entrichtung der Kurtaxe € 2,10 pro Nacht und Person im Gesundheitshotel  
 
Antragsunterlagen  
 Unterfertigter Antrag „Urlaub für pflegende Angehörige“ 
 Letztgültiger Pflegegeldbescheid in Kopie 
 Meldezettel der/des Antragstellers/in und der/des Pflegebedürftigen (nicht älter als 6 Monate) 
 Kopie der letzten drei Monatsrechnungen allfällig in Anspruch genommener mobiler sozialer 

Dienste 
 
Sicherstellung der Ersatzpflege 
 Mobile soziale Dienste 
 Förderungen (Kurzzeitpflege, finanzielle Ersatzpflegeförderung Sozialministerium Service) 
 
Durchführungszeitraum  
 

1. Turnus  23. April bis 30. April 2023 
2. Turnus  07. Mai bis 14. Mai 2023  
3. Turnus  21. Mai bis 28. Mai 2023 

 
Einsendeschluss: Freitag, 24. März 2023 
 
 

Anträge erhältlich ab  Mittwoch, 01. Feber 2023 bei Gemeindeämtern/Magistraten, 
Bezirkshauptmannschaften/GPS sowie bei der Landesregierung bzw. im Internet unter www.ktn.gv.at  

(Menüpunkt Themen: Pflege – Unterstützung für pflegende Angehörige) 
  
 

Kontakt 
Dr.in Michaela Miklautz, UAL Dr.in  Andrea Neuschitzer-Meisslitzer 
Abteilung 5 – Gesundheit und Pflege, Unterabteilung Pflegewesen 

Tel.: 050 536 DW 15456, Fax: 050 536 DW 15490 E-Mail: abt5.pflegeurlaub@ktn.gv.at 

Wir bedanken uns bei folgenden Unterstützern der 

Weihnachtsaktion 2022, die durch ihre Spenden ein 

unverhofftes Weihnachtsgeschenk für hilfsbedürftige 

GemeindebürgerInnen, unter anderem in Form von 

Spar-Einkaufsgutscheinen, ermöglicht haben:

⇨	 •	 Eurospar, Familie Zluga-Wurmitzer
 	 • 	 Mario Winkler, Isolierung & Brandschutz
	 •	 Christbaumverkauf, Bartlbauer Stand
	 •	 Wollzauber, Regine Swoboda		   	
	 • 	 Gemeinde Wernberg

Weihnachtsaktion 2022

Reisen mit dem 
Roten Kreuz
 
Seit vielen Jahren gibt es das 
„Betreute Reisen“ des Roten 
Kreuzes in Kooperation mit 
dem Ruefa Reisebüro. Men-
schen, die im alltäglichen 
Leben auf Hilfe angewiesen 
sind, wird die Chance gebo-
ten, zu verreisen.

Ein professionelles Pflegeteam 
begleitet die Reisen und Tages-
fahrten und sorgt für die nöti-
ge Unterstützung und Hilfe.

Die vielen Stammgäste zeigen, 
dass die Arbeit des Rotkreuz-
Teams mit großer Freude und 
Begeisterung aufgenommen 
wird.

Die Gruppen umfassen 14-20 
Personen, 4 bis 5 Betreuer-/
innen helfen, wo Hilfe nötig 
ist. Die Reisen sind sorgfältig 
ausgewählt, auf barrierefreie 
Hotels und Ausflüge wird be-
sonders großer Wert gelegt.

Das Rote Kreuz lädt Sie herz-
lich ein, Ihre Traumreise aus 
den folgenden Angeboten für 
2023 auszusuchen:
 
15. bis 22. April 2023
Kroatien/Rab, Hotel Padova

24. bis 31. Mai 2023
Kroatien/Rabac, Hotel 
Hedera, Rabac
4. bis 11. Juni 2023 
Slowenien/Strunja, 
Hotel Salinera
13. bis 20. Juli 2023
Tirol/Lermoos  – Silence-
Sporthotel Zugspitze
22. bis 29. September 2023 
Kroatien/Selce Crikvenica, 
Hotel Katarina, Selce
15. bis 26. Oktober 2023 
Spanien/Mallorca, CM Hotel 
Castell de Mar-Cala Millor

Tagesfahrten:
28. Juni 2023                           
Schloss Heberstein
27. Juli 2023                            
Weissensee
21. August 2023                       
Gosau See
30. August 2023                       
Slowenien Bled
13. September 2023                 
Südsteirische Weinstraße
 
Informieren Sie sich mit dem 
neuen Katalog über diese 
Angebote.
Kontakt unter: 
050 9144-1064 oder 
betreutesreisen@k.roteskreuz.at

Ernennung zum Geistlichen Rat
Diözesanbischof Josef Marketz
hat fünf in Villach und Villach-
Land tätige Priester für deren 
engagiertes langjähriges Wirken 
in der Diözese Gurk mit Bischöf-
lichen Ehrentiteln geehrt und zu 
Konsistorialräten bzw. Geistli-
chen Räten ernannt. Im Deka-
nat Rosegg erhielt unser 

Dechantstellvertreter und 
Provisor Mag. Janusz Kazimierz 
Kroczek (Pfarre Sternberg, 
Damtschach und Köstenberg) 
den Titel Geistlicher Rat.

Wir gratulieren herzlich! 

Die Kindergruppen mit ihren Begleitpersonen von der Pfarre Damtschach

Die Heiligen 3 Könige aus der 
Pfarre Damtschach
Nach zwei Jahren Pandemie 
waren in der Pfarre Damtschach 
wieder fünf Kindergruppen mit 
ihren Begleitern von Haus zu 
Haus unterwegs, um den Segen 
zu überbringen. Sie haben für 
die Entwicklungsländer im Auf-

trag der Katholischen Jung-
schar insgesamt € 4.000,-- 
gesammelt. Ein großer Dank 
gebührt den Kindern, den 
Begleitpersonen und den vielen 
Spendern. 
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WERNBERGER SENIORENRING 

VOLL AKTIV 

Bereits am 29. Jänner veran-
staltete der Wernberger 
Seniorenring den 1. “Bunten 
Nachmittag” im Gemein-
schaftshaus Föderlach und 
hatte damit großen Erfolg. 

Seniorenobmann Helmut Mag-
gi und sein Team durften sich 
über rund 40 Besucher freuen, 
denen unter anderem das 
Seniorenprojekt “Querkopf im 
Zentrum” vorgestellt wurde. 
Als Ehrengäste konnten Land-
tagsabgeordneter Maximilian 
Linder und Gemeindevorstand 
Markus di Bernardo begrüßt 
werden.

Dank Sponsoren konnten auch 
tolle Preise wie Bücher und 
CDs von Manfred Tisal, sowie 
ein Gutschein über 50 Euro für 
Speis und Trank im Gasthof 
Linder in Afritz am See verlost 
werden.

Voll motiviert durch diesen 
Erfolg plant der Wernberger 
Seniorenring nun ein Highlight: 
Diesmal wird am 6. Mai ein 

Muttertagskonzert im neuen 
Gemeindesaal im „Wern-
berger Hof“ in Krottendorf 
angeboten. Seniorenobmann 
Helmut Maggi ist es gelungen 
die Schlagersängerin Elisabeth 
Kreuzer zu engagieren, die es 
z.B. 2013 ins Finale von “Kärn-
ten sucht den Schlagerstar” 
schaffte und dabei den 3. Platz 
erreichte. Im Jahr 2015 folgte 
der 2. Platz in der “Radio Kärn-
ten Schlagerparade”, 2016 
Auftritte bei “Starnacht am 
Wörthersee” und “Wenn die 
Musi spielt”. Zusätzlich zum 
Konzert gibt es eine Tombo-
la mit tollen Preisen, durchs 
Programm führt „EU-Bauer“ 
Manfred Tisal.

Mitte April startet der Karten-
vorverkauf zum ermäßigten 
Preis von 10 Euro, an der 
Abendkasse kostet der Eintritt 
15 Euro. Bei Interesse oder 
Fragen steht Ihnen Seniorenob-
mann Helmut Maggi unter der 
Telefonnummer 0664 2340075 
gerne zur Verfügung.

Ausstellung 
Frühlingfreude
Diesmal zeigen 80 inter-
nationale Künstlerinnen, 
Handwerkerinnen und 
Designerinnen ihre Arbeiten 
von hoher Qualität aus an-
gewandten Kunst Bereichen 
(z.B.: Keramik, Textildesign, 
Schmuck und Holz und 
Skulpturen).

Neben der Kunst hat man auch 
die Möglichkeit, Pflanzen für 
die Gartengestaltung, sowie 
Kräuter einzukaufen.

Familie Egger aus Sternberg 
präsentiert ihre Bioweine, für 
Ihr leibliches Wohl sorgt die 
Landwirtschaftliche Fachschule 
Stiegerhof mit Schmankerln 
aus Kärnten.

Wir laden Sie herzlich zum 
Schauen, Staunen, Kaufen und 
Genießen in angenehmer und 
entspannter Atmosphäre bei 
freiem Eintritt ein.

UNS GEHT‘S 

UM SIE

 

Christian Jakobitsch 
Bezirksdirektor
M +43 676 8259 5010 
christian.jakobitsch@generali.com 
generali.at/christian.jakobitsch 

Die Österreichische Wasserrettung
Einsatzstelle Wernberg stellt sich vor:

ÖWR Österreichische Wasserrettung

Einsatzstelle Wernberg

Neues Motorrettungsboot
Anfang des Jahres traf das 
neue Rettungs- und Einsatz-
boot in Wernberg ein. 

Das Motorrettungsboot Faster 
491BR aus Aluminium ist für 
den Ganzjahres- sowie Hoch-
wassereinsatz geeignet und für 
die zukünftigen Einsätze in den 
Bereichen Freibad, Drau sowie 
Region Ossiacher See unab-
dingbar. Die Übergabe des 
Bootes an den Vorstand der 
Einsatzstelle Wernberg erfolgte 
im Beisein von Bürgermeisterin 
Doris Liposchek und Gemein-
defeuerwehrkommandant OBI 
Klaus Weißensteiner.

Die feierliche Bootsweihe ist im 
Rahmen der diesjährigen Nept-
untaufe vorgesehen. An dieser 
Stelle möchten wir uns auch 
bei der Gemeinde Wernberg 
für die finanzielle Unterstüt-
zung bedanken.

Vorankündigung:
Einladung zur Neptuntaufe der 
ÖWR Einsatzstelle Wernberg: 
Samstag, dem 12. August 
2023 im Freibad Wernberg.

Auch heuer bietet die Österrei-
chische Wasserrettung/Einsatz-
stelle Wernberg im Sommer 
wieder Anfängerschwimmkur-
se im Freibad der Gemeinde 
Wernberg an.
Anmeldungen sind ca. ab Os-
tern über unsere Homepage 
wernberg.oewr-kaernten.at 
möglich.

Termine und weitere Informati-
onen finden Sie auf
wernberg.oewr-kaernten.at 

Kontaktdaten der Einsatz-
stelle
Web: 
wernberg.oewr-kaernten.at
E-Mail: 
wernberg@oewr-kaernten.at

Bootsübergabe: v.l. Doris Liposchek, Harald Albel, Klaus Weißenstei-
ner, Tobias Roßmann, Manuel Kopp, Sebastian Kopp, Christian Friedl, 
Günther Marx

hartliebmarina@gmx.at
www.physio-hartlieb.com

Keltenweg 5 
9241 Wernberg

Tel: 0 650/37 22 282

Marina HartliebMarina Hartlieb

PHYSIOTHERAPIE     PHYSIOTHERAPIE     PHYSIOTHERAPIE     PHYSIOTHERAPIE     
Keltenweg 5         Tel.: 0 650 /37 22 282
9241 Wernberg  hartliebmarina@gmx.at

Akuten Schmerzen und Verspannungen • Schulterbeschwerden •  
Beinachsen Korrekturen • Haltungsberatung • Geburtsvorbereitung •  
Kieferfehlstellungen • Inkontinenztherapie mit Elektrostimulation • 
Kinesio Taping • Stosswellentherapie

Marina Hartlieb 

Ich biete physiotherapeutische Hilfe bei:

Sabine HUFNAGEL 
Ihr Friseur

Bundesstraße 15, 9241 Wernberg
Terminvereinbarung: 04252 / 20565

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag 7.30 - 20.00 Uhr

Ing. Mario Kanavc
Referent für Fließ-/Wildwasser

Seit wann bist du bei der Wasser-
rettung?
1982 habe ich im Rahmen des 
Schulsports den Helferschein in 
Hermagor erworben. 9 Jahre 
später - 1991 - war dann der 
Retterschein in Klagenfurt dran. 

Später dann als meine Kinder 
Schwimmkurse im Gemeindebad 
besucht haben, hat es nicht lange 
gedauert, bis ich 2016 wieder ak-
tiv zur Wasserrettung Wernberg 
gekommen bin.

Was gefällt dir an der Wasser-
rettung?
In erster Linie ist es die Gemein-
schaft, die die Wasserrettung 
so wertvoll macht. Man trifft 
Gleichgesinnte, und praktiziert 
gemeinsam ein Hobby, das der 
Allgemeinheit dient. Die einzige 
Voraussetzung dafür ist - man 
muss das Element Wasser mögen.

Was sind deine nächsten Ziele?
Ich möchte die Werte der Wasser-
rettung an die Jugend weiterge-
ben. 
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Termine von Gottesdiensten/Fleischweihen:
Folgende Termine für die Gottesdienste und Speisensegnungen wurden uns von den Pfarren 

bekanntgegeben: 

Palmweihe/Wortgottesdienst, 01.04.2023
17.00	 Uhr	 Kirche Ragain (Palmweihe u. Wortgottesdienst)

Palmweihen/-prozessionen, Palmsonntag, 
02.04.2023
08.30 	Uhr	 Kirche Damtschach
09.00	 Uhr	 Klosterkirche Wernberg mit Palmweihe und 
		  Gottesdienst im Freien
09.30	 Uhr	 Kirche Gottestal mit Palmweihe und 
		  Gottesdienst am Dorfplatz
11.30	 Uhr	 Kirche Sternberg
14.00	 Uhr	 Kirche Föderlach mit Palmweihe und 
		  Gottesdienst vor der Kirche

Gründonnerstag, 06.04.2023
18:00 Uhr	 Kirche Damtschach - Vorabendmesse
19:00 Uhr	 Kirche Gottestal mit Feier des letzten 
		  Abendmahls; Ölbergandacht
19:00 Uhr	 Klosterkirche Wernberg mit feierlicher 
		  Eucharistie

Karfreitag, 07.04.2023
14:30 Uhr	 Klosterkirche Wernberg – Kreuzweg
15:00 Uhr	 Kirche Föderlach – Karfreitagsliturgie
18:00 Uhr	 Klosterkirche Wernberg – Karfreitagsliturgie 
19:00 Uhr	 Kirche Sternberg – Karfreitagsliturgie

Karsamstag, 08.04.2023
06:00 Uhr	 Kirche Föderlach – Feuer- und Wassersegnung
06:30 Uhr	 Kirche Gottestal – Feuer- und Wassersegnung
07:00 Uhr	 Kirche Damtschach – Feuersegnung
07:00 Uhr	 Kirche Sternberg – Feuersegnung
18:00 Uhr	 Kirche Damtschach – Osterliturgie

19:30 Uhr	 Kirche Gottestal - Auferstehungsfeier

Fleischweihen / Speisensegnungen, Karsamstag, 
08.04.2023
09:00 Uhr	 Gottestal
09:30 Uhr	 Föderlach

10:00 Uhr	 Wudmath
10:00 Uhr	 vor dem Gemeindeamt
10:20 Uhr	 Kletschach
10:40 Uhr	 Neudorf
11:00 Uhr	 Goritschach
11:00 Uhr	 Kirche Damtschach
11:00 Uhr	 Kloster Wernberg
11:20 Uhr	 Duel
11:40 Uhr	 Gottestal
12:00 Uhr	 Wernberg / GH Fruhmann
12:00 Uhr	 Kirche Sternberg
13:00 Uhr	 Kaltschach Marterl
13:20 Uhr	 Trabenig Marterl
13:40 Uhr	 Obertrabenig Marterl
14:00 Uhr	 Ragain
14:00 Uhr	 Stallhofen
14:15 Uhr	 Terlach
14:20 Uhr	 Umberg
14:30 Uhr	 Sand
14:45 Uhr	 Krottendorf
15:00 Uhr	 Lichtpold

Ostersonntag, 09.04.2023
05:00 Uhr	 Klosterkirche Wernberg – Auferstehungsfeier
09:00 Uhr	 Kirche Föderlach – Auferstehungsfeier
10:30 Uhr	 Kirche Gottestal – Hl. Messe 
10:30 Uhr	 Kirche Sternberg 

Ostermontag, 10.04.2023
10:00 Uhr	 Kirche Umberg

ZUR INFORMATION:

Am Donnerstag, den 18. Mai 2023, um 15:00 Uhr, findet 

die Hl. Messe zu Christi Himmelfahrt in Gottestal statt. 

Während der Hl. Messe wird Christus in Begleitung von 

zwei Engeln in den Himmel aufgezogen. Im Anschluss 

gibt es ein kleines Pfarrfest am Dorfplatz in Gottestal. 

 

 

 

Vorsicht 
beim Frühjahrsputz 

 
In den Monaten März, April und Mai häufen sich auffällig die Unfälle durch Stürze 
im Haushalt. Ein Zeichen, dass sich der oft totgesagte Frühjahrsputz scheinbar 
immer noch gefährlicher Beliebtheit erfreut. 

Fallen lauern dabei überall im Haus – mit der Beachtung einiger Sicherheitstipps 
lassen sich diese jedoch mühelos umgehen. 

 
Tipps für den sicheren Wohnungsputz: 
 

 Grundsätzlich nicht versuchen, 
drei Dinge auf einmal zu tun. 
Damit gerät man nicht in Gefahr 
durch Nervosität und Hektik 
Fehler zu machen. 

 Rutschfeste Schuhe mit flachen 
Absätzen und zweckmäßige 
Kleidung tragen. Weite Ärmel, 
lose Schürzenbänder und 
weitschwingende Röcke können 
leicht irgendwo hängen bleiben. 

 Stecker elektrischer Geräte vor 
dem Reinigen unbedingt aus der 
Steckdose ziehen. 

 Besen, Staubsauger und Reinigungsmittel so platzieren, dass man nicht 
darüber stolpern kann. Stellen Sie dabei alle Reinigungsmittel außer 
Reichweite der Kinder ab. 

 Fensterputzen möglichst nur von den Rauminnenseiten und vom Fußboden 
aus. Balanceakte beim Fensterputzen gehören zu den riskantesten 
Hausarbeiten überhaupt. Niemals auf die Außenseite des Fensterbrettes 
treten. 

 Nur Leitern als Steighilfen verwenden. Wer meint, er könnte die Leiter im 
Haus sparen und Tisch und Stühle als Leiterersatz aufeinanderstapeln, riskiert 
buchstäblich Hals- und Beinbruch. 

 Wenn man sich am vorgesehenen Putztag aus irgendeinem Grund nicht kör-
perlich fit fühlt, sollte man die ganze Aktion verschieben. Das glänzendste 
Parkett macht kaum noch Freude, wenn man es schließend mit einem 
Gipsbein vom Bett aus betrachten muss. 
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	 sehenen Putztag aus irgend- 
	 einem Grund nicht körper- 
	 lich fit fühlt, sollte man die  
	 ganze Aktion verschieben.  
	 Das glänzendste Parkett  
	 macht kaum noch Freude,  
	 wenn man es schließend mit  
	 einem Gipsbein vom Bett  
	 aus betrachten muss.

Neuübernahme Dorfstube Kaltschach 
Über ein halbes Jahr haben 
Carmen und „Charly“ Bena-
kovitsch die Suche nach ei-
nem neuen Pächter für ihre 
„Dorfschenke“ in Kaltschach 
nicht aufgegeben. Glück-
licherweise hat sich die 
langwierige Suche gelohnt 
und die Beiden können seit 
Anfang des Jahres beruhigt 
ihre verdiente Pension 
genießen. 

Fast 16 Jahre haben sie die 
Dorfschenke erfolgreich 
geführt und u.a. auch dafür 
gesorgt, dass das „Dorfgast-
haus“ als Treffpunkt und somit 
gesellschaftlicher Mittelpunkt 
für die Ortsbewohner erhalten 
bleibt. 

Der neue Pächter ist der Wern-
berger Gerald Pfeifer, der das 
Gasthaus zusammen mit 

seiner Frau Susanne führt. Der 
gelernte Koch kann auf eine 
über 40-jährige Erfahrung in 
der Gastronomie zurückgrei-
fen. Auf der Speisekarte findet 
man neben der klassischen 
Gasthausküche auch Pizza und 
Burger. Im Sommer sind so 
wie bei den Vorgängern auch 
Grillabende im Gastgarten am 
Programm.

Am 13. Jänner wurde die 
Neuübernahme bei Live-Musik, 
guter Laune und Schman-
kerln aus der Küche ausgiebig 
gefeiert. 

Bgm.in Doris Liposchek bedankte sich bei Carmen Benakovitsch für das 
Engagement und über 15-jährige Bewirtung der Gäste.

Bgm. in Doris Liposchek und Vbgm. Ing. Christian Mitterböck gratulier-
ten Susanne und Gerald Pfeifer zur ihrer Entscheidung und wünschten 
dem Wirtepaar viel Erfolg. 

 

 

 

Vorsicht 
beim Frühjahrsputz 

 
In den Monaten März, April und Mai häufen sich auffällig die Unfälle durch Stürze 
im Haushalt. Ein Zeichen, dass sich der oft totgesagte Frühjahrsputz scheinbar 
immer noch gefährlicher Beliebtheit erfreut. 

Fallen lauern dabei überall im Haus – mit der Beachtung einiger Sicherheitstipps 
lassen sich diese jedoch mühelos umgehen. 

 
Tipps für den sicheren Wohnungsputz: 
 

 Grundsätzlich nicht versuchen, 
drei Dinge auf einmal zu tun. 
Damit gerät man nicht in Gefahr 
durch Nervosität und Hektik 
Fehler zu machen. 

 Rutschfeste Schuhe mit flachen 
Absätzen und zweckmäßige 
Kleidung tragen. Weite Ärmel, 
lose Schürzenbänder und 
weitschwingende Röcke können 
leicht irgendwo hängen bleiben. 

 Stecker elektrischer Geräte vor 
dem Reinigen unbedingt aus der 
Steckdose ziehen. 

 Besen, Staubsauger und Reinigungsmittel so platzieren, dass man nicht 
darüber stolpern kann. Stellen Sie dabei alle Reinigungsmittel außer 
Reichweite der Kinder ab. 

 Fensterputzen möglichst nur von den Rauminnenseiten und vom Fußboden 
aus. Balanceakte beim Fensterputzen gehören zu den riskantesten 
Hausarbeiten überhaupt. Niemals auf die Außenseite des Fensterbrettes 
treten. 

 Nur Leitern als Steighilfen verwenden. Wer meint, er könnte die Leiter im 
Haus sparen und Tisch und Stühle als Leiterersatz aufeinanderstapeln, riskiert 
buchstäblich Hals- und Beinbruch. 

 Wenn man sich am vorgesehenen Putztag aus irgendeinem Grund nicht kör-
perlich fit fühlt, sollte man die ganze Aktion verschieben. Das glänzendste 
Parkett macht kaum noch Freude, wenn man es schließend mit einem 
Gipsbein vom Bett aus betrachten muss. 

 

Foto: adpic
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Kinderfasching in Ragain
Am 11. Feber 2023 organi-
sierte die Dorfgemeinschaft 
Ragain im Carport von Ob-
mann Mario Winkler einen 
Kinderfasching. 

Bei strahlendem Sonnenschein 
präsentierten ca. 50 Kinder 
ihre Kostümierungen. Die 
Kinderanimation mit vielen 
lustigen Spielen und kleinen 
Überraschungen wurde von 
den „Ragainer Mädels“ Christi-

ne, Martina, Marion, Gerhild 
und Verena übernommen. 

Ihnen gilt auch der besondere 
Dank des Obmanns, ebenso 
den Sponsoren, ohne die so 
eine Veranstaltung kaum mög-
lich gewesen wäre! (Rauch-
fangkehrermeister Franz Stei-
ner, Gemeinde Wernberg und 
Wirtschaftshof der Gemeinde 
Wernberg). 

Die Dorfgemeinschaft Ragain mit Obmann Mario Winkler organisierte 
den Kinderfasching

Kärntner Seniorenbund - Ortsgruppe Wernberg

Jahreshauptversammlung 
Am 18.01.2023 fand im GH 
Fruhmann die Jahreshaupt-
versammlung des Senioren-
bundes Wernberg statt. 

Als Ehrengäste konnte die 
Obfrau Bürgermeisterin Doris 
Liposchek (leider aus Termin-
gründen bei der Ehrung nicht 
mehr anwesend), Gemeinde-
vorstand Adam Müller und Be-
zirksobmann Walter Katholnig 
begrüßen. Gemeinsam mit der 
Obfrau überreichten sie die 
Bronzene Ehrennadel an die 
Mitglieder Henrike Pettauer, 

Karl Vospernik und Johanna 
Piuk. Auch Obfrau Stefanie 
Scherwitzl, die Ende Dezember 
ihren 70iger feierte, wurde 
vom Vorstand mit einem Blu-
menstrauß überrascht. 

Nach einem Rückblick auf das 
Jahr 2022 wurde der Ausblick 
auf das Jahr 2023 von der 
Obfrau gemacht. 

Die Jahreshauptversammlung 
fand bei Speis und Trank einen 
gemütlichen Ausklang.

Exklusiv 
in Kärnten
Skin Systems 
3D-Hautanalyse

Termine nach tel. Vereinbarung. 

Ich freue mich auf Ihren Anruf.
Tel.:  0681 81812708 | www.kosmetik-strauss.com

Moorweg 18 | 9241 Wernberg - Lichtpold

Frisch gepflegt 
in den Frühling

Sagen Sie jetzt der Winterhaut adieu. 

KOPEINIGGMBH
e-mail: office@zimmerei-kopeinig.at

Zimmerei Kopeinig 
9241 Wernberg, Landesstrasse 2

Tel.: +43 (0) 650 / 95 18 760

E-Mail: offi ce@zimmerei-kopeinig.at

Dachstühle • Kaltdach • Innenausbau  
Carports • Aussenverschalung

Überdachung • Pavillions • Stegbau 
Sanierungen • Versicherungsschäden

Schuhplattergruppe D’Almrauschbuam Umberg/Wernberg:

64. Jahreshauptversammlung
Am 17.02.2023 fand die 
64. Jahreshauptversamm-
lung der Schuhplattler-
gruppe D’Almrauschbuam 
Umberg/Wernberg statt.

Als Ehrengäste stellten sich, 
stellvertretend für die Frau 
Bürgermeisterin, der erste Vize-
bürgermeister Ing. Mitterböck 
Christian sowie der Obmann 
vom Bund der Heimat- und 
Trachtenvereine, Hr. Naschen-
weng Karl, ein.

Der Verein zählt aktuell 293 
Mitglieder, wovon 52 aktiv und 
241 unterstützend tätig sind.

Um den Nachwuchs braucht 
sich der Verein keine Sorgen zu  
machen.

Nach den Einschränkungen 
der vorangegangenen zwei 
Jahre, wurden 2022 insgesamt 
20 Auftritte, 25 Proben und 5 
Sitzungen durchgeführt.

Für das heurige Jahr stehen 
auch schon wieder zahlreiche 
Auftritte und Aktivitäten an.
Am 1. Mai veranstaltet die 
Schuplattlergruppe zum 
15. Mal die 1.Mai-Feier am 
Vorplatz der Gemeinde Wern-
berg.

Zettiner Weg 1  A-9241 Wernberg 
Te l . :  +43  /  (0 )  664 /  96  24  696 
o f f i c e @ k a t h o l n i g - b a u . a t
w w w .  k a t h o l n i g - b a u . a t

BM Ing. Rupert Katholnig

TROCKENBAU
• Boden, Wand, Decke
• Dachgeschoßausbau
• Raumakustik
• Brandschutz

MASSIVHAUS
• Planung
• Bauleitung
• Brand-, Wasser- u.
• Schadensanierung

ALTBAUSANIERUNG
• Generaluntenehmen
• Zu- u. Umbau
• Vollwärmeschutz
• Außenanlagen

Beratung

Vertrauen

Sicherheit

www.motormayerhofer.at/jobs

1933 - 2023
JAHRE
JUBILÄUM

PROFITEAMMOTOR
MAYERHOFER99

JETZT BEWERBEN!

WIR SUCHEN PROFIS

UND SOLCHE, DIE ES WERDEN WOLLEN.

Lehrlinge, Fachkräfte & Meister:innen

für KFZ-Technik, Karosseriebautechnik,

Serviceberatung & Fahrzeugaufbereitung.

Physiotherapie

Hippotherapie

Physioenergetik

Weidenweg 5 / Keltenweg 5
9241 Wernberg
0676 940 44 11

Massage

Scenartherapie

Entspannungs-
therapie

kontakt@kerstin-offtermatt.at
www.kerstin-offtermatt.at
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Kindergartensplitter
Kindergarten Damtschach

Große Freude und Dankbarkeit beim Nikolausbesuch im Wald Für die angehenden Schulkinder ging es mit dem Bus nach Klagenfurt 
und dann ins Planetarium

Beim gemeinsamen Indianerfest wurde getanzt, gesungen und geges-
sen. Auch der Kasperl kam zu Besuch

19 Kinder erlernten das Schifahren bzw. verbesserten ihr Können beim 
Schikurs am Dreiländereck und beendeten die Woche mit einem tollen 
Schirennen

Kindergartensplitter
Kindergarten Goritschach

Der Nikolaus war zu Besuch und die Kinderaugen strahlten Unser Jahresthema: Physik und Experimente

Astronautenprüfung zum Themenschwerpunkt „Unser Weltall“Schikurs am Dreiländereck
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Kindergartensplitter

Bewegung an der frischen Luft macht Spaß

Der Nikolaus besuchte, trotz sehr viel Arbeit und Stress, am 6. Dezem-
ber die Libellenkinder und erfreute alle mit kleinen Geschenken

Um den Jahresschwerpunkt auch im Winter mit den Kindern zu erar-
beiten, experimentieren die Pädagoginnen und Kids mit Sensorikperlen 
und Schnee.

Die besinnliche Weihnachtszeit mit ihren Bräuchen wurde entdeckt, 
erkundet und mit allen Sinnen erlebt

KITA Wernberg

Aus der Schule geplaudert

VS Damtschach

Unsere schnellsten Läufer/innen beim Cross-Country-Lauf Die Buben der 3. Klassen zu Besuch bei der Lebenshilfe in Ledenitzen

Lernen mit Pferden – auch so macht Lernen Spaß Die Kinder der GTS haben fleißig gebastelt und mit einem Basar Geld 
für die Tiertafel gesammelt

Viele gespendete Geschenke für bedürftige Kinder in Georgien und 
der Ukraine

Mit dem Zug nach Klagenfurt ins Stadttheater

Lehrer/innen, Freizeitpädagoginnen und Kolleginnen des Kindergar-
tens drücken gemeinsam die Schulbank

Mit den neuen Schneeschuhen im Damtschacher Winterwald 
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Galerie WernbergGalerie Wernberg

Galerie Wernberg  Öffnungszeiten: 

Montag, Dienstag, 

Donnerstag und Freitag 	

08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 	

Mittwoch 		

08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

KONTAKT:
Gemeindeamt Wernberg Tel. 04252 / 3000

Ausstellung
Ausstellung: ALEXANDRA NEUMANN

Das Abstrakte hält Einzug im Gemeindeamt

Ab April 2023 wird Alexan-
dra Neumann, wohnhaft in 
Griffen, ihre stylischen und 
modernen Kunstwerke bei 
uns ausstellen. 

Frau Neumann ist gebürtige 
Bad Eisenkapplerin und hat 
zwei Töchter. 

Schon im frühen Jugendalter 
fand sie schnell durch ihre stark 
ausgeprägte Kreativität die Lie-
be zur Malerei. Verschiedene 
Kurse bei diversen Künstlern, 
z. B. bei Sigi Kulterer, Helmut 
Blazej, Gudrun Zikulnig und 

Rudi Benetik, gaben ihr die 
Inspiration sich ständig neu zu 
erfinden. 

Ihre Werke konnten bereits in 
Wien, Eisenkappel und Völker-
markt bewundert werden. 

Ihre bevorzugte Art zu malen 
ist eine Mischtechnik mit 
Acrylfarben. In ihren Bildern 
kommt die Gegenwart mit 
ihren vielfältigen Aufgaben 
und Bewältigungen sehr gut 
zur Darstellung. 
Wir freuen uns auf eine span-
nende Ausstellung. 

hhg-service

koban

HAUS-HOF
GARTENSERVICEKOBAN

MOTIVIERTE MITARBEITER GESUCHT
 •HAUSMEISTER    •MASCHINIST
 •GÄRTNER     •REINIGUNGSKRAFT

Liebe Wernbergerinnen und Wernberger!
Mit Inkrafttreten der EU-Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) am 25. Mai 2018 werden Ihre persönlichen Daten 
noch besser geschützt.
Eine Veröffentlichung der Geburtstage unter „AMTLICHES“ in der 
Rubrik „WIR GRATULIEREN“ ist nur mehr mit Ihrer ausdrücklichen, 
schriftlichen Einverständniserklärung möglich.

Sie freuen sich weiterhin über die Veröffentlichung 
Ihres Geburtstages in der Gemeindezeitung?
Dann ersuchen wir höflich um Retournierung des unten ange-

führten Abschnittes! Herzlichen Dank!

An das 
Gemeindeamt Wernberg		
z.Hd. Brigitte Hernler

Bundesstraße 11	 Mail:		 brigitte.hernler@ktn.gde.at
9241 Wernberg	 Fax:		 04252 / 3000 - 41

Mit meiner Unterschrift erkläre ich mich mit der Veröffentlichung der 
nachstehenden Daten anlässlich meines Geburtstages (ab 75) in der 
Gemeindezeitung unter „Amtliches“ / Rubrik „WIR GRATULIEREN“ 
einverstanden.

Bitte LESERLICH in BLOCKBUCHSTABEN ausfüllen:

Vorname(n), Nachname			 

Straße, Hausnummer			 

geboren am

Veröffentlicht wird lediglich das ALTER in JAHREN, jedoch nicht das genaue 
Geburtsdatum.

			 

Ort, Datum			   Unterschrift

Bei NICHT EIGENHÄNDIGER UNTERSCHRIFT:

Vorname(n), Nachname, Verwandtschaftsverhältnis der 

unterschreibenden Person:		

Die Einverständniserklärung zur Veröffentlichung meiner Daten in der 

Gemeindezeitung, Rubrik „WIR GRATULIEREN“ kann jederzeit formlos ohne 

Angabe von Gründen widerrufen werden.

Retournierung per Post, per Abgabe in unseren 
Briefkasten links des Haupteinganges oder persönlich 
zu unseren Amtszeiten.

%

%

Geburtstagsgrüße

In den vergangenen Wochen war es nicht möglich, 
Geburtstagsgrüße persönlich zu überbringen. 

Dennoch wurden die Jubilare von Bürgermeisterin Doris Liposchek 
und Vbgmin Marlene Rogi mit Geschenk und Glückwunschkarte 
bedacht. 

Allen „Geburtstagskindern“ möchten wir auf diesem Wege 
noch einmal herzlich gratulieren!

• Spenglerei • Lackiererei
• Leihwagen • Klimaanlagenservice
• computergesteuerte 4-Rad-Achsvermessung
• Windschutzscheiben Reparaturservice
• Reparatur von Hagelschäden
• Direktverrechnung mit allen Versicherungen
• Oldtimer-Restauration

Wernberg

Bei uns ist Ihr Auto in besten Händen

...und das ...und das seit über seit über 5050  JahrenJahren

Kostenloser 
Lack- und Unterboden Check!

Tel.: 0 42 52 / 21 56  Fax: 21 56 Dw 40
Email: karosserie.hassler@aon.at
www.karosserie-hassler.at
Mobil: 0 664 / 53 65 374  oder  0 664 / 33 86 411
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Wernberger
Storchenlandebahn

Liebe Eltern!
Wir laden Sie herzlich ein, Ihren Nachwuchs in unserer viertel-
jährlich erscheinenden Gemeindezeitung vorzustellen.
Bitte senden Sie ein Foto in guter Qualität und einen kurzen 
Text (Name des Kindes, Namen der Eltern, Größe, Gewicht, 
Geburtsort ...) mit dem Betreff "Babyfoto Gemeindezeitung" 
per E-Mail an: nina.warmuth@ktn.gde.at

Wir freuen uns auf Ihre Zusendungen!

HURRA - Emilia ist da!
Am 05.11.2022 hat unsere klei-
ne Prinzessin das Licht der Welt 
erblickt. Unser kleines Wunder 
ist 3388 Gramm schwer und 
51cm groß.

Die glücklichen und stolzen El-
tern Melina Zeichen und Patrick 
Teppan

Wenn aus Liebe Leben wird, hat Wenn aus Liebe Leben wird, hat 
das Glück einen Namen!das Glück einen Namen!

EMILIA ZEICHEN

Wir gratulieren herzlich!

Über die Ankunft von Matteo 
freuen sich Michael und Andrea 
Bauer – der kleine Mann erblick-
te am 23.12.2022 das Licht der 
Welt.

MATTEO BAUER

• Restaurantfachfrau/mann
• Koch /Köchin
• Fleischverarbeiter
• Einzelhandelskauffrau/mann  

Lebensmittel

Werde Teil unseres Teams 
& bewirb dich jetzt unter 

office@fruhmann.at
WIR FREUEN UNS AUF DICH!

OFFENE
LEHRSTELLEN

DEINE
CHANCE!

DEINE
CHANCE!

LEHRLING
GESUCHT!

RAUCHFANKEHRERMEISTERBETRIEB
ROBERT LENK

• Kaminsanierungen

• Reinigung sämtlicher Feuerstätt en

• Ölbrennerreinigung und Wartung

• Abgasmessungen

• kompetente Beratung

Tel. 0699-1110 2662
Tel. 0699-196802 23

www.lenk.at

LEHRE BEI TECHNOHOLZ
Die Lehrberufe Tischlerei sowie Tischlereitechnik 
ermöglichen Dir eine praxisbezogene Ausbildung mit 
Zukunftsperspektive in einem staatlich geprüften 
Unternehmen.

Möchtest du Teil unseres Teams werden?
Wir vergeben laufend Lehrstellen für Tischlerei (3 Jahre) und 
Tischlereitechnik (4 Jahre), auf Wunsch gerne mit Matura 
(5 Jahre).

www.technoholz.at/karriere

SCHNELL   SAUBER   SICHER
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Bahnhofstraße 79
A-9710 Feistritz/Drau
Fax: +43 4245 6336
E-Mail: offi ce@heizinos.at

Tel. +43 4245 21000

➊ Lieferservice
•  Silopumpwagen
•  Kastenwagen
•  LKW mit Kipper

➌ Versorgungssicherheit
•  Kauf direkt beim Produzenten
•  großes Lager
•  langfristige Rohstoffverträge

➋ Markenqualität
•  ENplus-A1 EINLAGERUNGS-

EINLAGERUNGS-
EINLAGERUNGS-
EINLAGERUNGS-
EINLAGERUNGS-
EINLAGERUNGS-

AKTIONAKTIONAKTIONAKTIONAKTIONAKTION

DIE ÖSTERREICHISCHE 
HEIMTIERDATENBANK
DIE ÖSTERREICHISCHE
HEIMTIERDATENBANK

Was Sie über die Chip- und Registrierungspflicht 
für Hunde und Zuchtkatzen wissen müssen

www.ktn.gv.atwww.ktn.gv.at

!

Welche Daten müssen Sie angegeben?

a) Personenbezogene Daten
 – Name
 – Art und Nummer eines amtlichen Lichtbildausweises
 – Zustelladresse
 – Kontaktdaten
 – Geburtsdatum
 – Datum der Aufnahme der Haltung bei Hunden oder der Zuchtmeldung  

bei Zuchtkatzen
 – Datum der Abgabe und neuer Halter (Name und Nummer eines amtlichen 

Lichtbildausweises) oder des Todes des Tieres
 – wenn zutreffend: die Eigenschaft als gemeldeter Züchter/gemeldete  

Züchterin von Hunden

b) Tierbezogene Daten
 – Rasse
 – Geschlecht
 – Geburtsdatum (zumindest das Jahr)
 – Microchipnummer
 – chirurgische Eingriffe, wenn dadurch das Äußere des Tieres verändert wurde
 – Geburtsland
 – wenn vorhanden: Nummer des Heimtierausweises, Tollwutimpfung

Wichtig: Die Daten sind aktuell zu halten (z.B.: bei Adressänderung). 

Kann ich bestraft werden, wenn mein Hund/meine Zuchtkatze nicht 
gechippt und registriert ist?
Bei Nichtbeachtung dieser Vorschriften begehen Sie eine Verwaltungsübertretung 
und dies ist gemäß § 38 Tierschutzgesetz mit einer Geldstrafe bis zu 3750.- €, im 
Wiederholungsfall bis zu 7500.- € zu bestrafen.

Links:
Bundesministerium für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit und Konsumentenschutz: 
www.sozialministerium.at

Heimtierdatenbank: 
heimtierdatenbank.ehealth.gv.at

Amt der Kärntner Landesregierung, Abteilung 5 - Gesundheit und Pflege
Druck: Tiebeldruck, 9560 Feldkirchen/Kärnten

Animaldata:  
www.animaldata.com/2017/index.php
Petcard: www.petcard.at/mypetcard/
IFTA: www.tierregistrierung.at/
Bürgerkarte: www.buergerkarte.at
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Was Sie über die Chip- und Registrierungspflicht 
für Hunde und Zuchtkatzen wissen müssen

www.ktn.gv.atwww.ktn.gv.at

!

Welche Daten müssen Sie angegeben?

a) Personenbezogene Daten
 – Name
 – Art und Nummer eines amtlichen Lichtbildausweises
 – Zustelladresse
 – Kontaktdaten
 – Geburtsdatum
 – Datum der Aufnahme der Haltung bei Hunden oder der Zuchtmeldung  

bei Zuchtkatzen
 – Datum der Abgabe und neuer Halter (Name und Nummer eines amtlichen 

Lichtbildausweises) oder des Todes des Tieres
 – wenn zutreffend: die Eigenschaft als gemeldeter Züchter/gemeldete  

Züchterin von Hunden

b) Tierbezogene Daten
 – Rasse
 – Geschlecht
 – Geburtsdatum (zumindest das Jahr)
 – Microchipnummer
 – chirurgische Eingriffe, wenn dadurch das Äußere des Tieres verändert wurde
 – Geburtsland
 – wenn vorhanden: Nummer des Heimtierausweises, Tollwutimpfung

Wichtig: Die Daten sind aktuell zu halten (z.B.: bei Adressänderung). 

Kann ich bestraft werden, wenn mein Hund/meine Zuchtkatze nicht 
gechippt und registriert ist?
Bei Nichtbeachtung dieser Vorschriften begehen Sie eine Verwaltungsübertretung 
und dies ist gemäß § 38 Tierschutzgesetz mit einer Geldstrafe bis zu 3750.- €, im 
Wiederholungsfall bis zu 7500.- € zu bestrafen.

Links:
Bundesministerium für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit und Konsumentenschutz: 
www.sozialministerium.at

Heimtierdatenbank: 
heimtierdatenbank.ehealth.gv.at

Amt der Kärntner Landesregierung, Abteilung 5 - Gesundheit und Pflege
Druck: Tiebeldruck, 9560 Feldkirchen/Kärnten

Animaldata:  
www.animaldata.com/2017/index.php
Petcard: www.petcard.at/mypetcard/
IFTA: www.tierregistrierung.at/
Bürgerkarte: www.buergerkarte.at
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EURO-NOTRUF 112 
 

Im Notfall zählt jede Sekunde. Daher ist es für die eigene Sicherheit wichtig, zu 
wissen, dass es mit dem Euro-Notruf 112 quer durch Europa möglich ist, bei einem 
Notfall Hilfe herbeizuholen. 
Die Europäische Notrufnummer 112 wurde eingerichtet, um europaweit gratis und 
unter einer einheitlichen Nummer im Falle einer Notlage Hilfe rufen zu können.  
Die Notrufnummer 112 gilt in allen EU-Ländern, sowie in zahlreichen weiteren Län-
dern wie Großbritannien, Schweiz, Türkei, Serbien, 
Island und Norwegen – um nur einige zu nennen. Zu-
sätzlich ist es vorteilhaft, sich auch noch über die je-
weiligen Notrufnummern im Reiseland zu informie-
ren.  
 

Wichtige Information zum Euro-Notruf  
Der Euro-Notruf 112 wird netzübergreifend bevor-
zugt behandelt und kann, wenn zumindest irgendein 
Netz verfügbar ist, immer abgesetzt werden.  
Wenn Sie daher im eigenen Netz keinen Empfang ha-
ben, dann das Handy aus- und gleich wieder ein-
schalten. Statt dem PIN-Code die Nummer 112 ein-
geben.  
Das Handy sucht automatisch das Mobilfunknetz mit 
dem besten Empfang und stellt die Verbindung zur nächsten Sicherheitszentrale 
(Polizei) her. 
  

Im Inland die bekannten Notrufnummern verwenden! 
Wählt man in Österreich den Euronotruf 112, dann gelangt man zur Polizei, die je 
nach Notfall die zuständige Organisation alarmiert. Daher sollen im Inland weiterhin 
die bekannten Notrufnummern verwendet werden um auf schnellstem Wege die Ret-
tungskräfte zu erreichen. 
 

 Feuerwehr  122  Wasserrettung  130 
 Polizei  133  Rettungshunde  130 
 Rettung  144 Ärztenotdienst  141 
 Bergrettung  140 

 

Egal, welche Notrufnummer gewählt wird, der Hilferuf muss immer so präzise wie 
möglich formuliert werden. Denken Sie dabei an die 4 "W-Fragen":  
 

 WER ruft an?  
 WO ist der Unfallort (Adresse, Kilometerstein etc)?  
 WAS ist passiert (Verkehrsunfall, Brand etc)?  
 WIEVIELE Verletze gibt es?  
 

Langsam und deutlich sprechen und die telefonische Verbindung erst nach Auffor-
derung unterbrechen - die Einsatzleitstelle benötigt mitunter noch weitere Informa-
tionen. Und grundsätzlich sich niemals darauf verlassen, dass bereits andere einen 
Notruf getätigt haben!  
 

Seniorenangebot „Do fühl ma uns wohl!“    

Die Praxis Querkopf im 
Wernberger Kompetenz-
zentrum, neben dem 
Gemeindeamt, erweitert ihr 
Angebot!

Während der Fokus bis dato 
auf Kinder und Jugendliche 
lag, wird das Angebot ab 
sofort um die Zielgruppe der 
Senioren erweitert. 

„Wir sehen das als notwen-
digen Schritt, um zu einer 
intakten gesellschaftlichen 
Entwicklung beizutragen,“ 

sagt Querkopf-Leiterin Mag.a 
Stefanie Egger.

Die Seniorengruppen, die ab 
sofort am Standort Wernberg 
angeboten werden, stärken 
aktiv die körperliche und 
seelische Gesundheit. Von 
Kräftigungsübungen über 
Gedächtnistraining bis hin zu 
therapeutischer Gartenarbeit – 
es ist für jeden etwas dabei. 
Mitmachen kann jeder, der 
sein Wohlbefinden fördern will 
und gerne im Austausch mit 
anderen steht.

Die Aktivgruppe findet immer 
mittwochs, von 10:00 bis 
11:00 Uhr, in den Räumlich-
keiten der Praxis in Wernberg 
statt. Um vorherige telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten. 

Die Mitarbeiter sind aber auch 
mobil in den Seniorenheimen 
und im häuslichen Umfeld 
unterwegs – die Arbeit erfolgt 
immer individuell an die Be-
dürfnisse angepasst.

Auch für Angehörige bietet 
Querkopf maßgeschneiderte 
Unterstützungsangebote an. 
Am Donnerstag, den 3. Mai 
2023 um 17:00 Uhr gibt es 
eine Informationsveranstal-
tung für betreuende und 
pflegende Angehörige sowie

Interessierte. Im Zuge dessen 
informieren wir über indivi-
duelle Unterstützungs- und 
Entlastungsmöglichkeiten, 
Informationen zu Zuschüssen 
und Förderungen, Hilfsmittel-
versorgung und Sicherheit zu 
Hause. Eine vorherige Anmel-
dung ist erforderlich.

Infos
Praxis Querkopf 
im Kompetenzzentrum 
Oberpfälzer Weg 4, 9241 
Wernberg 
Kontakt Seniorengruppe: +43 
(0)660/2903861
zentrum@praxis-querkopf.at 
www.praxis-querkopf.at 
facebook.com/querkopf.
zentrum

Erde aus der Region… 
     ...für die Region! 

Abholung:  
Donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr  

am Biohof Knappinger, Kirchweg 6, 9220 Kantnig 
Zustellung auf Anfrage. 

 BIO Hochbeet- und Gartenerde 
 BIO Blumenerde 
 BIO Rasenerde 
 BIO Humuserde 

Wir setzen der Umwelt zu liebe auf 40l Mehrweggefäße. 
Diese können bei uns für einen Pfand von 5€ ausgeliehen 
werden. Alternativ können Sie gerne Ihr eigenes Gefäß 
mitbringen. 

Infos: 0664 530 97 92 
www.die-kompostmacher.at 
die-kompostmacher@aon.at 

REITSCHULE WAHL
Anfänger und Fortgeschrittene 
willkommen
Industriestraße 7
9241 Wernberg
Tel.: 0 650 84 88 856
E-Mail: dressurstall-wahl@gmx.at      www.reitschule-wahl.com

GRÜNSCHNITTABHOLUNG 

durch Die Kompostmacher

auf Anfrage 

Tel.: +43 (0) 0664/ 530 97 92
 

Baumschnitt - 
wohin damit?
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Samstag, 1. April, ab 15.00 Uhr	
	 Preisschnapsen - Nenngeld € 16,--
	 Damtschacher Dorfstub´n Inh. Halil Berisha
	 Damtschacher Dorfstub´n
	
Samstag, 8. April (Karsamstag), ab 18.00 Uhr	
	 Osterböllerschießen u. Entzünden des Osterfeuers
	 (Entzünden zwischen 18.00 und 19.00 Uhr)
	 Zechgemeinschaft Föderlach
	 Stauseeweg in Föderlach
	 beheiztes Zelt mit Speis und Trank
	
Sonntag, 9. April (Ostersonntag), 5.00 Uhr
	 Feier der Osternacht mit Osterfeuer
 	 und Osterfrühstück im Klosterrestaurant 
	 (Anmeldung erforderlich Tel.: 04252/2216-113)	
	 Missionskloster Wernberg
	 Klosterkirche Wernberg/Innenhof/Klosterrestaurant
	
Freitag, 14. April und Samstag, 15. April
	 jeweils um 20.00 Uhr
	 Theateraufführung „Brautschau im Irrenhaus“ 
	 Ein Lustspiel in drei Akten - Eintrittspreis € 10,-- 
	 Theatergruppe Wernberg
	 Restaurant & Pizzeria WernBerg
	
Samstag, 16. April, 14.00 Uhr
	 Theateraufführung „Brautschau im Irrenhaus“ 
	 Ein Lustspiel in drei Akten - Eintrittspreis € 10,-- 
	 Theatergruppe Wernberg
	 Restaurant & Pizzeria WernBerg
	
Donnerstag, 20. April, 14.00 - 16.00 Uhr
	 Schlechtes Hören hat knapp 1000 Folgen - und 
	 starke Auswirkungen auf das kommunikative 
	 Umfeld mit Reinhold Pölsler, Seelsorger für 
	 Menschen, die nicht (mehr) gut hören.
	 Pfarre Gottestal - Maria Müllner und 
	 das Spätleseteam
	 Pfarrhof Gottestal
	
Freitag, 21. April u. Samstag, 22. April
	 jeweils 20.00 Uhr
	 Theateraufführung „Brautschau im Irrenhaus“ 
	 Ein Lustspiel in drei Akten - Eintrittspreis € 10,-- 
	 Theatergruppe Wernberg
	 Restaurant & Pizzeria WernBerg

Samstag, 22. April, 13-17 Uhr	
	 Sunshine Alpakas - Tag der offenen Tür
	 In der Einfachheit und Stille der Natur findet der 	 	
	 Mensch die Lebenskraft
	 Die kleinen Gäste erwartet ein kleines 
	 Kinderprogramm
	 Infos: Tel.: 0650/5015818 Frau Goritschnig
	 Hohenwartweg, Wernberg

Sonntag, 23. April, 10.30 Uhr Messe
	 Kirchtagswoche von Donnerstag 
	 20. April bis Sonntag 23. April
	 In dieser Woche werden typische kulinarische  
	 Schmankalan zum Kirchtag angeboten
	 GH Messnerei Sternberg - Pächter Stefan Rene u.  
	 Daniela Sternad/Pfarre Sternberg
	 Gasthaus/Messnerei Sternberg/Pfarrkirche Sternberg

Freitag, 28. April, 15.00 Uhr
	 Segnung Friedensforst Gottestal 
	 Pfarre Gottestal in Kooperation 
	 mit der Bestattung Kärnten
	 Friedensforst Gottestal (nördlich des Ortsfriedhofes)
	
Montag, 1. Mai, 10.00 Uhr (Staatsfeiertag) 
	 1.Mai-Feier mit Maibaumsegnung, Maibaumsteigen 	
	 mit tollen Sachpreisen - Maibaumversteigerung, 
 	 Schuhplattler-Darbietungen, Kinder-Hupfburg und
	 musikalische Umrahmung 
	 Schuhplattlergruppe D´Almrauschbua´m 
	 Umberg/Wernberg
	 Gemeindeamt Festplatz 

Sonntag, 7. Mai, 10.30 Uhr Hl. Messe mit Agape
	 Kirchweihfest   
	 Pfarre Damtschach 
	 Osterkirche Damtschach
	
Samstag, 13. Mai, 10.00 Uhr
	 Erstkommunion 
	 Osterkirche Damtschach

Donnerstag, 18. Mai, 15.00 Uhr (Christi Himmelfahrt)
	 Heilige Messe zu Christi Himmelfahrt
	 Im Anschluss Pfarrfest am Dorfplatz in Gottestal

	

BESUCHEN SIE DIE VERANSTALTUNGEN UNSERER VEREINE UND GASTWIRTE!
AUSZUG AUS DEM VERANSTALTUNGSKALENDER VORSCHAU MÄRZ - ENDE JUNI 2023

In Wernberg ist immer etwas los…

E N T S O R G U N G

NIMM DIR ZEIT UND RÄUM AUF. Container
in nur etwa 30 Sekunden anfragen:

Tel. 04276 20 80 • www.huberentsorgung.at

Seite 41

Samstag, 20. Mai u. Sonntag 21. Mai, 10.00 - 15.00 Uhr
	 Clubschau ÖCBH u. Ausstellung Britischer Hütehunde
	 Kynologischer Verein für das Land Kärnten 
	 Hundeplatz Föderlach

Donnerstag, 25. Mai, 14.00 - 16.00 Uhr 
	 Förderungen und Unterstützungsmöglichkeiten des  
	 Landes Kärnten. Förderungen abrufen - aber wie?
	 mit Sabine Dietrich, Pflegekoordinatorin
	 Pfarre Gottestal - Maria Müllner und das Spätleseteam
	 Pfarrhof Gottestal
	
Samstag, 3. Juni, 11.00 - 19.00 Uhr	
	 Sonntag, 4. Juni, 10.00 - 18.00 Uhr
	 10-Jahres-Jubiläum - Kunsthandwerksmarkt im 
	 Kloster Wernberg (Eintritt frei)  
	 Es sind unterschiedlichste Werke aus Leder, Glas,  
	 Stoff, Stein, Holz und Metall dabei. Jedes Werk ist  
	 ein kleines Unikat. Gehbehindertengerecht
	 Klosterladen u. Klosterrestaurant sind an beiden 
	 Tagen geöffnet.
	 Organisatorin Sabine Janach, Villach
	 Homepage: www.kunsthandwerk-live.at 
	 E-Mail: info@kunsthandwerk-live.at 
	 Mobil: +43 (0)680 1247686
	 Missionskloster Wernberg, beide Höfe, Großgarage

Donnerstag, 8. Juni, (Fronleichnam)	
	 Festgottesdienst mit Fronleichnamsprozession
 	 anschließend Pfarrkaffee
	 Pfarre Gottestal
	 Pfarrkirche Gottestal
	
Donnerstag, 8. Juni (Fronleichnam) 9.00 Uhr
	 Fronleichnamsprozession
	 Pfarre Sternberg
	 Pfarrkirche Sternberg
	
Freitag, 9. Juni 
	 17.00 Uhr Kinderstück 
	 18.30 Uhr Erwachsenenstück	
	 Aufführung des Ensembles Porcia 
	 Kinderstück: „Wer findet die Glücks`chen?“ 
	 von Angelica Ladurner
	 Erwachsenenstück: „Der Bauer als Millionär“ 
	 von Ferdinand Raimund
	 Im Theaterwagen am Festplatz/Gemeindevorplatz 
	 Gemeindeamt

Sonntag, 11. Juni, 10.30 Uhr	
	 Fronleichnamsprozession
	 Pfarre Damtschach
	 Osterkirche Damtschach
	
Donnerstag, 15. Juni, 14.00 - 16.00 Uhr	
	 Spielenachmittag im Rahmen des Spätlese-Sommerfestes
	 Pfarre Gottestal - Maria Müllner und das Spätleseteam
	 Pfarrhof Gottestal
	
Von Freitag, 16. Juni - Freitag 11. August 	
	 Jeden Freitag Grillabend mit Live-Musik
	 Dorfschenke Kaltschach - Gerald Pfeifer
	
Samstag, 24. Juni, Beginn 10 Uhr	
	 Dorf- bzw. Kleinfeldturnier  
	 Anmeldungen: Michael Häusler +43 664 5203102  
	 oder bei Ing. Christian Mitterböck +43 664 80117 64333 
	 „Allgemein- u. Seniorenklasse“  - kein Eintritt!
	 Tolle Pokal- und Sachpreise für alle teilnehmenden  
	 Mannschaften.
	 SV Fruhmann Wernberg
	 Sportanlage Föderlach
	
Samstag, 24. Juni, 19 Uhr	
	 Schulhofsingen (VVK € 10,--, Abendkasse € 12,--)
	 MGV „Alpengruß“ Damtschach
	 Festgelände/Festzelt Schulhof VS Damtschach
	
Sonntag, 25. Juni, Beginn Vesper 18 Uhr
	 Damtschacher Johannes-Kirchtag zu Ehren 
	 Johannes des Täufers, Johannesvesper, 
	 anschließend Tischgesellschaft, Gedanken zu 
	 Johannes dem Täufer
	 Café Galerie Schloss Damtschach 
	 Fam. Orisini-Rosenberg und Pfarre Damtschach
	 Schloss Damtschach - Innenhof/Schlosskapelle
	
Sonntag, 25. Juni, ab 10 Uhr	
	 Damtschacher Kirchtag mit Live-Musik
	 Damtschacher Dorfstub‘n - Inh. Halil Berisha 
	 Damtschacher Dorfstub‘n, Umberger Straße 6  
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Amtliches

Verstorben sind
Maria Lepuschitz

Josef Stadler

Andreas Mayer

Dr. Johann Quendler

Renate Struckl

Hans Taschwer

Wilhelm Michael Widowitz

Philipp Gabriel

Kurt Tautscher

Amalia Hermann

Ludmilla Struckl

Pauline Puff

Maria König

Horst Lassnig

Agnes Steinwender

Elisabeth Anna Mayer

Alfred Staber

Gertrud Granig

Henriette Udermann

Irma Mitterer

Geboren wurden
Michael u. Andrea Maria Bauer,
Sohn Matteo

Daniel u. Sarah Maria MA Koller
Tochter Lea Maria

Roman Käfel u. Christine Martina 
Jöbstl,
Sohn Niclas Emilian

Geheiratet haben
Manfred Heinz Fugger und
Mag.rer.nat. Uta Platovsek

Wir gratulieren
77 Jahre:
Herbert Roßmann

79 Jahre:
Peter Breyer

82 Jahre:
Josef Kavalirek

84 Jahre:
Leopold Menschhorn

86 Jahre:
Alois Raimund Karl Trampitsch
Elfriede Maria Riepl

88 Jahre:
Karl Leopold Brandner

89 Jahre:
Günter Latsch

90 Jahre:
Anton Ulbing
Margarethe Schulnig

91 Jahre:
Valentin Tschofönig

93 Jahre:
Walter Josef Riepl
Georg Schulnig

94 Jahre:
Ing. Johann Arneitz

LIEBE ELTERN,

um die Geburt Ihres Kindes in unserer Rubrik „Geboren 

wurden“ veröffentlichen zu können, benötigen wir Ihre 

SCHRIFTLICHE Einverständniserklärung, welche Sie 

bei Abholung des Babygeschenkes am Gemeindeamt 

bei Frau Hernler (EG rechts, Zimmer E14) unterfertigen 

können.

Wir danken für Ihr Verständnis!

TThheeaatteerrggrruuppppee  WWeerrnnbbeerrgg  

An eine Haushalt Zugestellt durch Post.at 

präsentiert 

Brautschau im Irrenhaus 
Bauernschwank in drei Akten von Manfred Bogner 

Es spielen für sie: 
 
Huberbauer     Karnel Oswald 

Seine Frau     Piuk Ingrid 

Xaver,beider Sohn    Rasom Daniel 

Josef,dessen Freund    De Monte Daniel 

Hans,Knecht     Schütz Philipp 

Betty,Freundin der Bäurin   De Monte Christa 

Elvira,Heiratswillige    Stingl Marina 

Christl,Heiratswillige    Anderwald  Maria Luise 

Lene,Heiratswillige    Pirsch Alexandra 

Hildegard,Polizistin    Frieser Rosi 

Bertl,Polizist     Müllner Christian 
Souffleuse  Scherzer Veronika 
Maske   Mendel Maria 
Kassa   Rasom Johanna 

  Spielleiterin 

               Anderwald Maria Luise 

    Termine in der Pizzeria  „WERN BERG“ 

14.April 2023 um 20:00 Uhr  21.April 2023 um 20:00 Uhr 

15.April 2023 um 20:00 Uhr  22.April 2023 um 20:00 Uhr 

16.April 2023 um 14:00 Uhr 

                    Eintritt: 10 € 

Kartenreservierungen erbeten unter der Nummer: 0690/10292225 

E i n  A b s c h i e d .  E i n  L i c h t . 

Bestat tung Kärnten
V i l lach
K lagenfur ter  S t raße 68
T 050 199 6699
of f ice@bestat tung-kaernten.at
w w w.bes tat tung-kaernten.at

Ein „Wernberger Bua“ ist nicht mehr

Erasmus Uran	
geb. am 02.10.1933 	
verst. am 07.02.2023

Am 7.2.2023 ist Erasmus 
Uran, der über 35 Jahre 
ein Mitglied der legendär-
en „Wernberger Buam“ 

war im 90. Lebensjahr 
verstorben. 

Für „Rase“, wie er von allen 
genannt wurde, war die 
Musik neben seiner Familie 
wahrscheinlich der wichtigste 
Teil seines Lebens. Mit seiner 
steirischen Harmonika hat 

er den Namen Wernberg 
über die Gemeindegrenze 
hinausgetragen und sich 
ohne Verstärker und mit 
ehrlicher Musik in die Herzen 
der Menschen gespielt. 
Durch den großen Zuspruch 
fand diese Musik Beachtung 
in Rundfunk und Fernsehen. 
Auch Auftritte im In- und 
Ausland – sogar in Ameri-
ka – blieben nicht aus.So 
unverfälscht wie seine Musik 
durften wir ihn als Menschen 
kennenlernen. Bodenständig, 
authentisch, herzlich und im-
mer mit einem schelmischen 
Lachen im Gesicht. 

Nur zu Recht wurde ihm und 
seinen Musiker-Kollegen als 
„Wernbeger-Buam“ im Jahr 
2001 das Wappen der Ge-
meinde Wernberg verliehen. 
Die Wappenverleihung war 
sicher einer der vielen Höhe-
punkte in seinem Musiker-
leben.

Fixpunkt im Jahreslauf war 
für „Rase“ auch das Kirch-
tagsladen mit der Villacher 
Bauerngman. Musizierend 
und gut gelaunt konnten 
wir ihn und so mit Stolz ein 
Stück Wernberg in der Villa-
cher Innenstadt begegnen. 

Gerade in den Tagen nach 
seinem Ableben wurden 
diese Erinnerungen wieder 
wach.
Über Jahrzehnte hat „Rase“ 
mit seiner Leidenschaft für 
die Musik und seiner Spiel-
kunst viele Menschen erfreut 
und begeistert. 
Für ihn selbst war die Musik 
auch Motivation für Tage, 
wenn’s einmal nicht so gut 
ging. 

Musik gehörte zu seinem 
Leben. Seine Musik gehört 
zu unserem Leben und wird 
uns noch lange begleiten. 
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WO AUS
WÜNSCHEN
WOHNEN
WIRD.
WIR MACHT’S MÖGLICH.

MIT DER RAIFFEISEN
WOHNFINANZIERUNG.

WILLKOMMEN DAHEIM!

www.raiffeisen.at/ktn/wernberg

PROK. MARIO DERGASCHNIG

Tel.. 04252 2223-55915
E-Mail: mario.dergaschnig@rbgk.raiffeisen.at

PROK. MARTIN LASSNIG

Tel.. 04252 2223-55913
E-Mail: martin.lassnig@rbgk.raiffeisen.at


